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Überblick aus dem Geschäftsbereich 

 

Rückblick 2022  

Die Erstellung eines Leitbildes unter dem Motto  ſC«´X³X ?ºJTº ǏǍǐǒż stand im zweiten 
Halbjahr 2022 im Mittelpunkt der Presse - und Öffentlichkeitsarbeit der Stadt Brandenburg an 
der Havel. Durch die Corona-Pandemie und ihre Folgen ruhte der Ideenfindungsprozess und 
wurde ab Juni 2022 mit einer weiteren Ideensammlung reaktiviert  und fortgeführt.  

Im Anschluss bot sich den Brandenburgerinnen und Brandenburgern zudem die Möglichkeit, 
in drei Stadtdialogen zu den Themen ſ#³J«TX«MÄ³z J« TX³ ,JÆXӃ JӃ´ 5Xº³­°­ӃXż, m 
ſIÄ´JªªX«ӃXMX« zX´ºJӃºX«ż und ſ?ºJTº TX³ IÄ¦Ä«Zºż weitere Ideen und Vorschläge 
einzubringen und miteinander ins Gespräch zu kommen. 

Aktuell läuft die Überarbeitungsphase des Entwurfes durch die ausführende Agentur 
complan-Kommunalberatung aus Potsdam. Mit einer vierten Veranstaltung wird über den 
bisherigen Stand des Leitbildes und die Ergebnisse informiert. Im Zuge dessen wird es auch 
eine öffentliche Auslegung geben. 

Der finale Leitbild -Entwurf  ſC«´X³X ?ºJTº ǏǍǐǒż Z ³ #³J«TX«MÄ³z J« TX³ ,JÆXӃ Ç ³T
voraussichtlich im April 2023 Thema in der Stadtverordnetenversammlung. 

Ausblick 2023  

Neben dem Leitbildprozess trägt die Stadt Brandenburg in diesem Jahr auch seit 30 Jahren 
den Namenszusatz ſJ« TX³ ,JÆXӃż Hier sind aktuell verschiedene (Online)-Formate in Planung, 
die das Blaue Band durch die Stadt in den Mittelpunkt stellen.  

Ähnlich wird auch der 100. Geburtstag Vicco von Bülows alias Loriot  nicht nur Thema im 
Fachbereich Kultur, sondern auch der Presse- und Öffentlichkeitsarbeit sein.  

  

Abbildung 1: Im Rolandsaal des Rathauses wurde in drei Stadtdialogen zum Leitbild diskutiert. 
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Fachgruppe 80 - Wirtschaftsförderung und Tourismus  

Rückblick 2022 

Zum 01.01.2022 wurden die Fachgruppen Wirtschaftsförderung und Tourismus zu einer 
gemeinsamen Fachgruppe zusammengeführt. 

Wirtschaftsförderung  

Im Jahr 2022 standen in der Wirtschaftsförderung die Themen Vermarktung von Industrie - 
und Gewerbeflächen, Fachkräftesicherung sowie Digitalisierung  im Fokus. Die Nachfrage 
nach Gewerbeimmobilien bzw. GE/GI-Flächen in der Stadt ist ungebrochen hoch und wird 
zukünftig zu Engpässen im Flächenangebot führen. In einem durch die Wirtschaftsförderung 
beauftragten Gutachten zur Gewerbe- und Industrieflächenentwicklung wurden 
Bestandsflächen erhoben sowie zukünftige gewerbliche und industrielle Potenzialflächen 
identifiziert. Nun gilt es, die identifizierten Potenziale zu nutzen, um die Stadt Brandenburg an 
der Havel weiterhin zukunftsfähig aufzustellen. 

Neben der Fortführung der Begleitung von Anfragen aus den Vorjahren, die bisher noch nicht 
abgeschlossen werden konnten, hat die Wirtschaftsförderung im Jahr 2022 insgesamt 75 
neue Anfragen begleitet. Gesucht wurden dabei größtenteils freie Gewerbe- und 
Industrieflächen, aber auch Lager- bzw. Hallenflächen. Die Nachfragen kamen u. a. aus den 
Bereichen Produktion, Metallbau, Gesundheitswesen, Tourismus und sonstigen 
Dienstleistern . Nachgefragt wurden Flächen von 60 m² - 300.000 m². Mit Beschluss der SVV 
im Oktober 2022 wurde eine  bis zu 100 ha große Fläche im Industrie- und Gewerbegebiet 
Kirchmöser Süd zur Errichtung des neuen Ausbildungszentrums für das Technische Hilfswerk 
reserviert. Auch kleinere Unternehmen und Privatpersonen konnten ihre Ansiedlungs- oder 
Verlagerungswünsche aus dem Jahr 2021 nunmehr in 2022 verwirklichen . 

Wirtschaftsregion Westbrandenburg  

Die Wirtschaftsregion Westbrandenburg wird unter anderem gefördert aus Mitteln des 
Bundes und des Landes Brande«MÄ³z  ª >J|ªX« TX³ +XªX «´N|JZº´JÄZzJMXŷ ſEX³MX´´X³Ä«z
TX³ ³Xz ­«JӃX« F ³º´N|JZº´ «Z³J´º³Ä¦ºÄ³żƉ GRW-Infrastruktur.  

Nachdem das Projekt 2021 erstmals ohne externes Projektbüro betreut wurde, konnten die 
KooperationspartnerInnen Brandenburg an der Havel, Premnitz, Rathenow und der Landkreis 
Havelland die erfolgreiche Arbeit fortsetzen. Als Maßnahme ſEX³´ºXº zÄ«z TX³
F ³º´N|JZº´³Xz ­« FX´ºM³J«TX«MÄ³zż wurde zudem zum dritten Mal eine Förderung für das 
Vorhaben vergeben.   

Erstmals seit 2019 konnte der Berufemarkt Westbrandenburg wieder als Präsenzmesse 
durchgeführt werden. Mehrere tausend Besucher nutzten die Chance und haben sich bei 
mehr als 100 Ausstellern vor Ort über die Studien- und Berufsorientierungsmöglichkeiten der 
Region informiert. Die im Nachganz TÄ³N|zXZ |³ºX« ſ8ZZX«X« C«ºX³«X|ªX«´MX´ÄN|X ǏǍǏǏż
erfreuten sich mit 40 Unternehmen und  mehr als 250 Teilnehmenden ebenfalls großer 
Beliebtheit. 

Mit Veranstaltungen rund um die Themenbereiche Gründung, Bestand und 
Unternehmensnachfolge hat sich die Wirtschaftsregion gemeinsam mit dem Netzwerk 
ſC«ºX³«X|ªX«´¦ÄӃºÄ³ FX´ºM³J«TX«MÄ³zż für die Unternehmen der Region mit verschiedenen 
Veranstaltungen engagiert.  
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Digitalisierung und Breitbandausbau 

Die Stadt hat gemeinsam mit der Telekom weiter am geförderten Breibandausbau gearbeitet. 
Die SVV hat Ende des Jahres 2022 eine Digitale Agenda für die Stadt Brandenburg an der 
Havel beschlossen. Diese wurde durch den Digitalbeirat  erarbeitet, der sich aus 
Unternehmens- und Gesellschaftsvertretern der Stadt Brandenburg an der Havel 
zusammensetzt. Die Fachgruppe Wirtschaftsförderung und Tourismus möchte sich an dieser 
Stelle bei allen beteiligten Personen für die Mitarbeit , Kritik, Leidenschaft und Geduld 
bedanken. 

Tourismus, Stadtmarketing und Citymanagement 

Die Stadt hat sich als Tourismusdestination  etabliert und verzeichnet zahlreiche Anfragen für 
weitere Investitionen im Tourismussektor, für die Errichtung von weiteren 
Beherbergungsbetrieben sowie Angeboten im Bereich des Wassersports. Die 
Beherbergungsbetriebe der Stadt weisen einen Zuwachs der amtlich registrierten 
Übernachtungen auf. Bis September 2022 wurden bereits 210.613 Übernachtungen gezählt, 
was im Jahresvergleich zu 2021 (207.960 Übernachtungen) einem Plus von 22 % entspricht. 
In 2022 fanden wieder zahlreiche Innenstadtveranstaltungen  wie der Gartenmarkt, die 
Kirchenmusiken, das Streetfood-Festival, das Havelfest, der Türmetag sowie der Fashion Day 
statt , die zu einer hohen Frequenz in der Innenstadt führten . Die Konzession für die 
Durchführung der Weihnachtsmärkte  in den Jahren 2023 Ɖ 2027 wurde neu ausgeschrieben 
und vergeben. 

Radverkehrsförderung 

Das letzte Teilstück des touristischen Beetzsee-Havel-Radwegs zwischen den Ortsteilen 
Klein Kreutz und Saaringen wurde vollendet. Die neue Verbindung stellt zugleich bessere und 
sichere Bedingungen für den örtlichen Fuß- und Radverkehr dar. Im Jahresverlauf wurden zur 
Förderung des Radverkehrs weitere Einbahnstraßen für Radfahrer in Gegenrichtung geöffnet: 
Bäckerstraße, Hochstraße sowie die Vereins- und Hevellerstraße. Die Stadt Brandenburg an 
der Havel hat sich erneut erfolgreich  an der Fahrradkampagne ſ?A &A> &(26ż beteiligt. 
649 Brandenburgerinnen und Brandenburger radelten im September rund 91.636 km und 
setzten damit ein Zeichen für klimafreundliche Mobilität.  

Ausblick 2023  

Die Bearbeitung der Themen ſ ³MX º´- Ä«T *JN|¦³○ZºX´ N|X³Ä«zż sowie ſEX³Z zMJ³¦X º Æ­«
Industrie - Ä«T +XÇX³MXZӃ○N|X«ż steht weiterhin im Vordergrund. Neben dem 
Standortmarketing, der Ansiedlungsakquise und der Bestandspflege wird es in 2023 
insbesondere darum gehen, folgende Herausforderungen zu meistern: 

Á Abschluss Breitbandausbau für die weißen Flecken im Stadtgebiet 

Á Begleitung der Initiativen zur Umsetzung der Digitalen Agenda und ſ?ªJ³º $ ºÉż  

Á Fortsetzung der Wirtschaftsregion Westbrandenburg  und ihrer Maßnahmen und 
Angebote im Rahmen der Standortentwicklung, des Flächen- und Regionalmarketings 
sowie der Arbeits- und Fachkräftesicherung  

Á Profilierung und Stärkung des 6XºÊÇX³¦X´ ſC«ºX³«X|ªX«´¦ÄӃºÄ³ FX´ºM³J«TX«MÄ³zż  

Á Kick-Off der Servicestelle Unternehmensnachfolge 

Á Erarbeitung von Entwicklungsoptionen für das Zukunftsquartier  
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Á Entwicklung eines nachhaltigen und qualitätsvollen Tourismus in Abstimmung mit den 
Leistungsträgern, hierbei spielt u. a auch die verstärkte Nutzung von E-Mobilität im 
Segment Wassersport eine tragende Rolle 

Á X«zX³  Ä´ºJÄ´N| ª º ;J³º«X³« Ä«T 6XºÊÇX³¦X« ÊÄª  ÄZMJÄ TX³ 5J³¦X ſ#³J«TX«MÄ³z
J« TX³ ,JÆXӃż TÄ³N| («ºÇ N¦ӃÄ«z ÇX ºX³X³ º­Ä³ ´º ´N|X³ ;³­TÄ¦ºX Ä«T X«º´°³XN|X«TX³
Marketingmaßnahmen 
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Fachgruppe 01 -  Büro des Oberbürgermeiste rs, Bereich 
Städtepartnerschaften  

Rückblick 2022  

Nach langer Corona-Pause konnte unsere Stadt ihre partnerschaftlichen Beziehungen endlich 
wieder in vollem Maße aufnehmen.  

Auftakt für den internationalen Austausch machte die 
Clips for Europe Veranstaltung im Schloss Gollwitz. Wir 
luden all unsere Partnerstädte ein. Leider sagte uns 
Ivry-sur-Seine aus organisatorischen Gründen ab. 
Magnitorosk sagte selbstständig aus den gegebenen 
Umständen beginnend im Februar 2022 ab. 
Als Gäste kamen somit Schülerinnen und Schüler aus 
Ballerup und Kaiserslautern. Gemeinsam mit den 
Brandenburger Schülerinnen und Schülern des Brecht- 
und Von Saldern Gymnasium kreierten sie kurze Videos 
zu gesellschaftlichen und politischen Themen, die in 
einer Abschlusspräsentation vorgestellt wurden. Zu 
dieser Präsentation kamen neben den Schulleitern der 
Brandenburger Gymnasium auch Oberbürgermeister 
Steffen Scheller  

 

 

 

Ende Juni fuhren Frau Anne Krahnke aus dem Team der Ausbildungsleitung, sowie Frau 
Marén Nieter aus der Personalentwicklung mit der IHK sowie Herrn Höppner (EDEKA) und 
Frau Kaul (Medizinische Schule) für 3 Tage 
nach Ballerup. Thema und Ziel der Reise war 
zusammen mit der Balleruper 
Stadtverwaltung bzw. relevanten Partnern für 
Herrn Höppner und Frau Kaul, Ideen, 
Rahmenbedingungen und Möglichkeiten 
eines zukünftigen Azubis -Austausches zu 
ergründen. Frau Krahnke und Frau Nieter 
lernten die Stadtverwaltung hautnah kennen 
und waren beeindruckt über die 
fortschrittlichen Prozesse. Die Ausbildung zur 
Verwaltungsfachkraft gestaltet sich sehr 
ähnlich, sodass einem Austausch rein fachlich 
nichts entgegensteht. Herr Höppner und Frau 
Kaul besuchten jeweils die große 
Supermarktkette Fotex und verschiedene 
Pflegeeinrichtungen. Auch hier waren die 
dänischen Partner sehr affine bzgl. der Idee eines Auslandspraktikums für ihre 
Auszubildenden. Beide Seiten stehen weiterhin in Kontakt zueinander. In 2023 steht die 
Planung mehrerer Gegenbesuche, um die Rahmenbindung in Brandenburg an der Havel 
kennenzulernen.  

Abbildung 2:Gemeinsame Ausarbei-
tungen der Schüler zum Kennenlernen 
der unterschiedlichen Städte 

Abbildung 3: Anne Krahnke (links), Mette Ebrup 
Personalverantwortliche Ballerup, Marén Nieter 
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Fast zeitgleich zu dem Besuch in Ballerup, 
hatten wir ebenso dänische Gäste in 
Brandenburg an der Havel. Fünf School 
Ranger (Koordinatoren im Bereich 
außerschulische Kultur und Bildung für 
Kinder und Jugendliche) haben vom 20. - 
22.6.2022 verschiedene 
Bildungseinrichtungen besucht, um sich 
einen Überblick über deren 

außerschulisches Bildungsangebot zu 
machen. Die Dänen besuchten den CVJM 
e.V., die Gedenkstätte Zuchthaus 

Brandenburg-Görden, das Industriemuseum, den Krugpark sowie das Stadtmuseum. Janus 
Clausen, Leiter der Gruppe tauschte sich angeregt mit Frau Anja Grothe aus dem 
Stadtmuseum aus. Beide möchten in Zukunft gemeinsame Projekte und einen Ideenaustausch 
erarbeiten. Zuletzt kam eine Anfrage über Informationen zu unseren Waldmöpsen von Janus. 
Er möchte eine ähnliche Idee in Ballerup etablieren, wo Kinder und Jugendliche ihre eigenen 
domestizierten Stadttiere für die Stadt erfinden sollen.  

Im August kamen neun dänische Lehrer auf 
einen Exkurs nach Brandenburg an der 
Havel, um sich von neuen/anderen 
Lehransätze unserer weiterführenden 
Schulen im Bereich Sprachen, inspirieren zu 
lassen. Die vier Schulen Otto-Tschirch 
Oberschule, Domgymnasium, Europaschule 
Von Saldern und das Bertolt-Brecht-
Gymnasium nahmen die Gäste herzlich in 
Empfang. Es entstanden neue Kontakte 
zwischen dänischen und deutschen Schule, 
die auf eine zukünftige Zusammenarbeit 
und den Austausch von Lehrmaterialien 
abzielt. 

 

Mitte Oktober kam Ballerups 
Bürgermeister Jesper Würtzen  mit seinen 
zwei neuen stellvertretenden 
Bürgermeistern Johan Müller und Alain 
Kristensen zu Besuch in die Havelstadt. 
Johan Müller und Alain Kristensen sollten 
einen Eindruck über die verschiedenen 
Projekte die zwischen Ballerup und 
Brandenburg bestehen erhalten. So 
besuchten Sie mehrere Schulen, 
Unternehmen, die Medizinische Schule, die 
Technische Hochschule sowie die 
Stadtverwaltung. Neben den bestehenden 
Partnerschaften, gab es einen intensiven 
Austausch zu zukünftigen Projekten mit der 
TH und der DTU Ballerup sowie zum 
bereits anlaufenden Austausch der 
Auszubildenden zwischen den beiden Stadtverwaltungen.  

Abbildung 5: Gruppenbild vor dem Hotel 
Molkenmarkt  

Abbildung 4:School Rangers vor dem Stadtmuseum 

Abbildung 6: Ausbildungsleitung Claudia Vogel, 
Assistenz Anne Krahnke, Beigeordnete Susanna 
Fischer & dänische Delegation 



Geschäftsbereich Oberbürgermeister Steffen Scheller Ɖ Rückblick 2022, Ausblick 2023 

 13 

 

Abbildung 7: Besuch bei der Europaschule Von-Saldern Gymnasium, Gruppenbild der dänischen 
Delegation und des Oberbürgermeisters mit dem stellvertretenden Schulleiter Jan Staskowiak, 
Oberstufenkoordinatorin I na Stender, Katrin Clayton, Kerstin Lüssing und 2 Schüler 

 

Neben den größeren Projekten im Bereich der Stadtverwaltung gab es noch mehr Austausch 
zwischen uns und unseren befreundeten Städten. So lud die Musikschule Kaiserslautern 
unsere Musikschule zur Teilnahme an Ihrem Festkonzert anlässlich des 45-Jährigen 
Bestehens ein. Herrn Arndt Jeschke nahm die Einladung dankend an und fuhr zusammen mit 
einem weiteren Kollegen nach Kaiserslautern.  

Musikalisch ging es im Oktober weiter. Vom 30.09.-3.10. fuhr der Jazz Chor Jampression 
nach Ballerup zu gemeinsamen Proben & Aufführungen mit dem Chor The Voice Zone. 
Neben den stimmungsvollen Jazz-Sessions hatten die 30 Chormitglieder die Möglichkeit den 
Bürgermeister Jesper Würtzen kennenzulernen, der ihnen einen kurzen Besuch während der 
Proben abstattete.  

Die Musikschule Vicco-von Bülow empfing am 17.10. ein junges Orchester aus Ballerup. 
Höhepunkt war der Auftritt des Orchesters auf dem Neustädtischen Markt .  

 

Abbildung 8: Auftritt dänisc hes Orchester Neustädtischer Markt 
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Abschließend noch eine Information zu unserer russischen Partnerstadt Magnitorosk . Nach 
dem Angriff Russlands auf die Ukraine verfasst der Oberbürgermeister ein Schreiben an 
Bürgermeister Berdnikow , in dem er auf die Erfolge der deutsch-russischen Partnerschaft 
zurückblickte, um das Ende dieses Krieges bat und vorschlug den Konflikt auf diplomatischer 
Ebene zu lösen. Außerdem betonte er, dass die Frage nach einer Beendigung der 
Partnerschaft in der Gesellschaft immer lauter gestellt wurde.  

Leider befindet sich Russland auch derzeit noch im Krieg mit der Ukraine, sodass die 
Entscheidung getroffen wurde, die Städtepartnerschaft zu Magnitorosk vorerst ruhen  zu 
lassen.  

 

Feierliche Übergabe der Ehrenbürgerurkunde an Marga Goren-Gothelf in ihrem Heimatort in 
Israel 

Am 23. Februar 2022 hat die Stadtverordnetenversammlung von Brandenburg an der Havel 
einstimmig beschlossen, Marga Goren-Gothelf, in die Riege der Brandenburger Ehrenbürger 
aufzunehmen.  

Eine Delegation der Stadt Brandenburg an der Havel reiste anlässlich der Übergabe der 
Ehrenbürgerurkunde an Marga Goren-Gothelf am Mittwoch, 14. September 2022, in ihren 
Wohnort Rishon LeZion in Israel. Neben Oberbürgermeister Steffen Scheller, begleiteten 
auch Walter Paaschen, SVV-Vorsitzender, Klaus-Christoph Clavée, Präsident des 
Oberlandesgerichts und Vorsitzender der Brandenburgischen Juristischen Gesellschaft e. V. 
sowie Vorsitzender des Beirats der Stiftung Begegnungsstätte Schloss Gollwitz und Niels 
Haberlandt, Geschäftsführer der Stiftung Begegnungsstätte Schloss Gollwitz, die Übergabe an 
die gebürtige Havelstädterin.  

    

Abbildung 9: Übergabe der Ehrenbürgerurkunde an Marga Gothelf 

Ausblick 2023  

Jubiläen der Städtepartnerschaften 

Für das Jahr 2023 stehen im Bereich der Städtepartnerschaften zwei große Jubiläen an.  

Die Partnerschaft zwischen Brandenburg an der Havel und Ivry-sur-Seine wird am 09.05.23, 
60 Jahre alt. Zu diesem Anlass möchten wir unsere ältesten Partner zu uns nach Brandenburg 
einladen. Im Rahmen eines mehrtägigen Aufenthaltes, möchten wir unsere langjährige 
Freundschaft gebührend zelebrieren. Geplant ist ein exklusives Theaterstück in dem deutsch-
Z³J«Ê ´ ´N|X« A|XJºX³ ſIÄ³ JӃºX« *ӃX ´N|X³X żŸ 1ÄӃ «J³ ´N| ´­ӃӃ  ª .«´°X¦º­³X«|JÄ´ J«Ӄ○´slich 
des Besuches eine deutsch-französische Woche durchgeführt werden. Zudem werden die 
weiterführenden Schulen besucht, um durch neue Schulpartnerschaften zwischen Ivry-sur-
Seine und Brandenburg Französisch als zweite Fremdsprache in den Schulen zu stärken.  
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Zusätzlich zu dem Programm rund um das Jubiläum planen wir zusammen mit Kaiserslautern 
ein deutsch-französisches Sportjugendcamp. Mit Unterstützung des deutsch-französischen 
Jugendwerks möchten wir zusammen mit Ivry-sur-Seine sowie den Partner Kaiserslauterns, 
Saint Quentin ein Sportcamp für Personen bis 30 Jahre organisieren.  

Mit dem Stadtmuseum und Ivry-sur-Seine planen wir ein gemeinsames Projekt unter dem 
A|XªJ ſӄǍ-Jahre Élysée-EX³º³JzżŸ 

Wie mit Ivry -sur-Seine, feiern wir auch mit Kaiserslautern  am 22.06.2023 unser 35-jähriges 
Jubiläum. Dazu möchten wir den neuen Bürgermeister Kaiserslauterns sowie seine 
Delegation zu unserem Havelfest einladen. Anlässlich des Jubiläums wurde für das Havelfest 
bereits eine Band aus Kaiserslautern eingeplant.  

Außerdem möchten wir den amtierenden Bürgermeister Herrn Dr. Klaus Weichel vor seinem 
Amtsende in Kaiserslautern nochmals besuchen. Geplant ist der Besuch voraussichtlich im 
Frühjahr 2023  

Auslandspraktika 

Neben den Jubiläen hat sich die Stadtverwaltung für Fördergelder aus dem Erasmus+ 
Programm beworben, um mit diesen Mitteln die Auszubildenden der Stadtverwaltung für ein 
mindestens 4-wöchiges Praktikum zur Stadtverwaltung nach Ballerup entsenden zu können. 
Des Weiteren sollen auch die Austauschprojekte der DTU Ballerup und der TH sowie der 
Medizinischen Schule mit Ballerup in 2023 starten. 

Vorbereitend für diese Auslandspraktika werden im März die verantwortlichen Partner im 
Bereich Pflege aus Ballerup, Brandenburg an der Havel besuchen. Zusammen mit der 
Medizinische Schule besuchen sie die Pflegeeinrichtungen, in denen dänische Auszubildende 
ihr Praktikum absolvieren werden.  

Ebenfalls im Frühjahr 2023 geplant ist ein Besuch des Leiters der großen Supermarktkette  
Fotex (Ballerup). Bei einem Treffen mit Edeka-Marktführer Patrick Höppner sollen, wie bei 
den anderen Projekten, die genauen Einsatzgebiete der Auslandspraktikanten besprochen 
und ein Zeitrahmen abgesteckt werden.   

Auch mit Ivry-sur-Seine wurde bereits über ein die Möglichkeit eines Auslandspraktikums 
gesprochen. Die Rahmenbedingungen sich jedoch schwieriger, da sich die Ausbildung anders 
gestaltet.  

Sportlicher Austausch  

Mit unserer Partnerstadt Kaiserslautern möchten wir auf sportlicher Ebene tätig werden. 
Neben dem Projekt des Jugendsportcamps sind wir in Kontakt mit dem Stadtsportbund  
Kaiserslauterns. Beide SSBs (Brandenburg und Kaiserslautern) sind enthusiastisch und 
engagiert, die vielfältigen Vereine der beiden Städte nächstes Jahr zusammenzuführen. Dabei 
sollen nicht nur die klassischen Sportarten wie Fußball o.Ä. miteinander verbunden werden. 
Im Fokus stehen auch der Kampf- und Wassersport, Handball, Leichtathletik sowie der 
Behindertensport.  

Nichtsdestotrotz wird der Fu ßball auch ein Thema. Die Frauenmannschaft des BSG Stahl 
spielt auf dem gleichen Niveau wie der 1.FFC Kaiserslautern. Termine für ein Trainingscamp 
in der spielfreien Zeit, werden bereits gesucht.  

Sportlich wird es auch zwischen der Frauenfußballmannschaft des BSG Stahl und Ballerup 
Skovlunde Football Club. Bereits vor Corona waren die Dänen sehr an einem Austausch 
interessiert. Dieses Jahr wurde die Planung wiederaufgenommen, sodass wir 2023 auf ein 
gemeinsames Projekt, wie ein Trainingscamp o.Ä. hinarbeiten. 
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Kinder- und Jugendbeauftragte  Katharina Bergholz 

Rückblick 2022  

Á Online-CªZ³JzX ÊÄª A|XªJ ſ0ÄzX«T Jª ?JӃÊ|­ZÄZX³ż mit 600 TeilnehmerInnen 

o Auswertung der Ergebnisse, Veröffentlichung sowie Vortrag der Ergebnisse im 
Jugendhilfe ƉAusschuss und im Ausschuss für Ordnung, Sicherheit und Petitionen 

Á Teilnahme an öffentlichen Veransta ltungen  mit eigenen kleinen Aktionen, um in der 
Öffentlichkeit präsenter zu werden sowie mit Menschen ins Gespräch zu kommen, 
Meinungen, Stimmen und Ideen von Kindern und Jugendlichen zu hören: 

o Graffiti -Event an der Altstadtbrücke 

o Hexenfest im Slawendorf 

o CityCruise 

o Budenzauber in Hohenstücken  

Á ſ; ÊÊJ-;J³ºÉż  ª $JZⱴ $­«ºJNº Ä«T  ª $ӃÄM Jª A³JÄX³MX³z 

o gemeinsames Pizza-Backen und ins Gespräch kommen mit Jugendlichen 

Á Beteiligung J« TX³ 8³zJ« ´Jº ­« TX´ ſAJz TX³ 0ÄzX«Tż ´­Ç X AX Ӄ«J|ªX ª º ¦ӃX «X³
Aktion für jun ge Menschen 

Á Gemeinsam mit Kindern wurde ein Kinderrechtebaum erstellt und zur September-SVV 
präsentiert 

o Besuch von Æ X³ ( «³ N|ºÄ«zX« Ǝ1 ºJŻ´ Ä«T ,­³ºƏ zXªX «´Jª ª º TX³ #X zX­³T«XºX«
Frau Adel, Gespräche mit Kindern über Kinderrechte 

Á Organisation und Durchführung des Jugendforums mit elf teilnehmenden 
Jugendlichen 

Á Netzwerkarbeit, lokal und überregional; Vorstellung in diversen Arbeitskreisen, 
AX Ӄ«J|ªX J« *JN|ºJzX«ŵ  «|JӃºӃ N|X ( «J³MX ºÄ«z Æ­³ JӃӃXª  « TJ´ A|XªJ ſ1­ªªÄ«JӃX
Beteiligung von Kindern und Juge«TӃ N|X«ż 

Á Start eines eigenen Instagram-Kanals: ki_jubeauftragte_brb 

Ausblick 2023  

Á Januar: Workshops für Kinder der Scholle (in Grundschule und Kita) zur Gestaltung 
ihres neuen Spielplatzes 

Á April:  *JN|ºJz ſ#XºX Ӄ zÄ«z Æ­« 1 «TX³« Ä«T 0ÄzX«TӃ N|X«ż 

Á Frühjahr 2023: in Kooperation mit dem Fachbereich IV große Umfrage unter jungen 
Menschen in Vorbereitung auf einen neuen Jugendhilfe-Förderplan 

Á August: Tag der Jugend 

Á Oktober:  interne Fortbildung für KollegInnen aus der Verwaltung 
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Á fortlaufend: Öffentlichk eitsarbeit, Aktion für Mädchen im Rahmen der Frauenwoche, 
Aktionen zum Kindertag, Teilnahme an Arbeitskreisen 

Abbildung 1: Hexenfest im Slawendorf, April 
2022 

Abbildung 2: CityCruise, Mai 2022 

Abbildung 4: Jugendforum, Oktober 2022 

Abbildung 3: Kinderrechte-Baum, September 
2022 
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Gleichstellungsbeauftragte Jeanette Horn  

Ausblick 2023  

Á 33. Brandenburgische Frauenwoche: endlich wieder nach 2 Jahren Corona 

o Eröffnung am 08. März 2023 

o Veranstaltungen werden für ca. 2 Wochen geplant  

Á Ausstellung zum Thema Diversität 

o voraussichtlich im April 

Á Lauf für ALLE auf dem Marienberg  

o voraussichtlich im Mai 

o in Zusammenarbeit mit verschiedenen Akteuren (Träger, Vereine, Verbände) 

Á Aktion zum Tag der Gewalt gegen Frauen am 25.11.2023 
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Fachgruppe 12  - Statistik und Wahlen  

Rückblick 2022  

Statistik: 

Á Statistische Veröffentlichungen:  

o Quartalsberichte 

o *JӃºMӃJºº ſ&JºX« Ä«T *J¦ºX«ż 

o Bevölkerungsbericht 

o Dashboard zum Bevölkerungsbericht 

o Straßenverzeichnis der Stadt Brandenburg an der Havel 

Á Bearbeitung von etwa 60 statistische Anfragen, davon 50 % aus der Stadtverwaltung 
Brandenburg 

Á Vertretung der Stadt Brandenburg in interkommunalen Verbänden Ɖ bspw. 
Fachvortrag bei der AG Ost (Städtestatistik) 

Umfragen: 

Á Auswertung der Sportumfrage 

Á Auswertung einer Umfrage zum Thema Jugendliche am Salzhofufer 

Á Unterstützung bei einer Umfrage der Leitstelle Brandenburg 

Wahlen: 

Á Volksbegehren ſE­Ӄ¦´ « º Jº ÆX ÊÄ³  M´N|JZZÄ«z TX³ (³´N|Ӄ X¸Ä«z´MX º³○zX Z ³
ŵ?J«T° ´ºX«źż M ´ ǎǎŸ  pril 2022  

Zensus: 

Á Organisation und Durchführung des Zensus 2022  

Ausblick 2023  

Statistik: 

Á Aufbau einer Datenbank für die Statistikstelle 

Á Gastgeber für die Tagung der regionalen Arbeitsgemeinschaft der Statistikstellen aus 
Berlin, Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommern, Sachsen, Sachsen-Anhalt und 
Thüringen 

Umfragen: 

Á Entwicklung einer standardisierten Umfrage für das Monitoring von Entwicklungen in 
der Stadt Brandenburg an der Havel 

Wahlen: 

Á Vorbereitungen für das Superwahljahr 2024 (Europa- und Kommunalwahlen im Mai 
sowie Landtagswahl im September 2024) 
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*JN|MX³X N| ...ŷ1ÄӃºÄ³ 
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Überblick aus dem Fachbereich FB III 

 

 

 

Top5 im Rückblick auf das Jahr 2022  

Á Tim Freudenberg verabschiedet sich nach 16 Jahren; Neue Fachbereichsleitung 
Ruth Kiefer  

Á Havelfest für die nächsten drei Jahre gesichert  

Á Trotz Corona konnten viele kulturelle Träger in gewohnter Weise finanziert 
werden oder nutzten unsere Räumlichkeiten  

Á Erfolgreiche Fachtagung des VdMK endlich in Brandenburg an der Havel  

Á Glückswoche Ɖ Fouqué Bibliothek und Volkshochschule Brandenburg an der Havel 
machen sich kooperativ erfolgreich auf die Suche nach dem Glück  

Top5 im Ausblick auf das Jahr 2023 

Á Stadtmuseum glänzt mit neuen Konzept für die anstehende Sanierung des 
Freyhauses und wird 100 Jahre alt. 

Á ?N|JÄ´° XӃX³ >­ªJ« 1«  ¦J ª º 8°Ä´ Ǒǒ- Kammerkonzert mit Lesung  

Á Loriots 100. Geburtstag steht an Ɖ seine Geburtsstadt in den Startlöchern 

Á Vicco von Bülow Ɖ Musikschule wird 70 Jahre 

Á Kunsthalle Brennabor wieder Austragungsort der Off-Art und neuen 
Veranstaltungsformaten 
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FB III - Kulturserviceverwaltung:  

Rückblick 2022:  

Seit 2007 zog Tim Freudenberg als Kulturmanager die kulturellen Fäden der Stadt 
Brandenburg. Der 44-jährige studierte Kulturarbeit an der Fachhochschule Potsdam und 
ªJN|ºX ´X «X« 5J´ºX³ TX³ ſ(Ä³­°XJ« C³MJ« $ÄӃºÄ³X´ż  « 5J«N|X´ºX³ŵ ,XӃ´ «¦  Ä«T #³ ´´XӃŸ
Nach ersten beruflichen Schritten in Glasgow kam er 2007 als Kulturmanager nach 
Brandenburg an der Havel. Ab 2021 wurde durch das vom ihm entwickelte Jobsharing Modell 
Ruth Kiefer als Fachbereichsleiterin halbtags angestellt. Die engagierte Fränkin übernahm ab 
Mai 2022 die Fachbereichsleitung gesamt. Studiert hat sie Theaterwissenschaft und 
Publizistik an der FU Berlin, und neben dem Aufbau der Kulturfabrik Roth debütierte sie 2003 
als Kulturmanagerin für verschiedener Festivals. Konzeptionen und Modellprojekte auf dem 
Weg zu bringen u.a. unterrichtete sie über 13 Jahren an der ebam in München.  

Trotz Wandel in der Leitung konnte nach der Corona-Zwangspause endlich das bewährte 
Havelfest 2022 wieder stattfinden. Nach erfolgreichen reloaded des Havelfestes wurde das 
Havelfest per SVV-Beschluss erneut für die nächsten drei Jahre ausgeschrieben. 

Mit ei ner großen Fachtagung des Verbands der Musik- und Kunstschulen Brandenburg e.V. 
mit über 200 Teilnehmenden, glänzte die Stadt Brandenburg an der Havel. Gleich mit drei 
Institutionen der Vicco von Bülow Musikschule und den von der Stadt geförderten Wredow 
Zeichenschule und Sonnensegel e.V. unterstützte man hier die Verbandsarbeit. Bereits im 
*³ |¤J|³ ÊX zºX TX³ ET51 ª º TXª *­³ªJº ſ1ӃJ´´X 1Ä«´ºż  « TX³ 1Ä«´º|JӃӃX #³X««JM­³ ª º TX³
Musikschule einen vielbeachteten SchülerInnen Wettbewerb (siehe Musikschule). Auch die 
Fachtagung des Bibliotheksverbandes Brandenburg e.V. mit über 120 Teilnehmenden suchte 
sich Brandenburg als Austragsort aus. 

Nach zwei Jahren Corona-Pandemie wurden endlich wieder die Räumlichkeiten für kulturelle 
Veranstaltungen genutzt und unterschiedlichste Veranstaltungsarten und Formate erfolgreich 
unterstützt werden:  

Gotisches Haus: 

Á Stadtführer Workshops, Beratungen Denkmalbeirat, Historischen Vereins 
Brandenburg e. V. und Veranstaltungen des Stadtmuseums (hier vor allem zu Wally 
Lesser) und TX³ ´º○Tº ´N|X« 5Ä´ ¦´N|ÄӃX ſE NN­ Æ­« # Ӄ­ÇżŶ 1Ä«´ºJÄ´´ºXӃӃÄ«zX« ª º
TXª  ºXӃ X³ ſ#J³X 5 «ÊXżƉ Frau Ballerstein, Ausstellung mit dem psychosozialen 
Dienst zum Thema Demenz und eine Kunstausstellung von Herrn Henry Schwedtler 

St. Johanniskirche:  

Á "Den Nazis eine schallende Ohrfeige versetzen!" Ein literarischer Kammermusikabend 
ª º >­ªJ« 1«  ¦J Ä«T TXª #Ӄ○´X³²Ä «ºXºº 8;C? Ǒǒ 

Á (³Z­Ӄz³X N|X´ #X«XZ Ê¦­«ÊX³º Æ­« ſ?­Ä«T´ Z­³ ;XJNXż ª º ZJ´º ǏǍ ºX Ӄ«X|ªX«TX«
Gruppen 

Á Geigenbauerworkshop, Herr McWilliams, 

Á Präsentation und Festakt zur freigelegten und restaurierten Chornischen im Beisein 
von Sparkassenstiftung und Denkmalschutz, 

Á Brandenburger Modellbahntage 2022, Modeleisenbahner Brandenburg e.V., 

Á Gitarrentage der Musikschule mit tschechischer Unterstützung und einem 
wundervollen Meisterkonzert  
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Festplatz am Wiesenweg: 

Á Osterfeuer 2022, Flohmärkte, 

Á Gastspiel Circus Arena, Gastspiel Brandenburger Weihnachtscircus 

Trotz gesellschaftlicher und finanzieller Auswirkungen der Corona Pandemie und des 
Ukrainekrieges konnten seitens des FBIII die jährlichen und regelmäßigen Zuwendungen für 
folgende Einrichtungen/freie Träger auch in 2022 auf finanziellem Niveau des Vorjahres 
gezahlt werden: 

Á Brandenburger Theater GmbH; Kunsthalle Brennabor/Freundeskreis Kunsthalle 
Brennabor e.V.  

Á Industriemuseum / Förderverein Stahlmuseum e.V.   

Á Fontaneklub / event theater e.V. und Klostersommer / event theater e. V  

Á Wredowsche Zeichenschule / Stiftung Wredowsche Zeichenschule 

 

Über die Brandenburger Theater GmbH konnte mit einer zusätzlichen Projektförderung der 
#³J«TX«MÄ³zX³ 1ÄӃºÄ³´­ªªX³ ſ5J³ X«MX³z 8°X«   ³ż realisiert werden. Durch die 
C«ºX³´º ºÊÄ«z TX³ ?ºJTº #³J«TX«MÄ³z J« TX³ ,JÆXӃ  Ÿ,ŸÆŸ ǏǍǍŸǍǍǍŵǍǍ Ʀ ¦­««ºX« ÄŸJŸ MX¦J««ºX
Künstler wie Mia und Danger Dan auf der Freilichtbühne auf dem Marienberg auftreten. 

Folgende zusätzliche Veranstaltungen wurden im Rahmen der Projektförderung u.a. 
unterstützt:  

Á ſ$­«N³XºX &XӃÄ´ ­«ż ?º ZºÄ«z F³XT­Ç´N|X IX N|X«´N|ÄӃX 

Á ſA|XJºX³ J|­ Ų A³JÄª´N| ZZ  « #³J«TX«MÄ³zż A³JÄª´N| ZZ X+ 

 

Hervorzuheben ist das Orgelimprovisationskonzert zum Stummfilm ſ6Jº|J« TX³ FX ´Xż in 
der Katharinen¦ ³N|Xŵ TJ´ ª º ǎŸǍǍǍ Ʀ TÄ³N| T X ?ºJTº MXÊÄ´N|Ä´´º ÇX³TX« ¦­««ºXŸ & X M ´
|XÄºX X «Ê zX EX³Z ӃªÄ«z TX´ &³JªJ´ +­ºº|­ӃT (°|³J ª 2X´´ «z´ ſ6Jº|J« TX³ FX ´Xż ÇÄ³TX
begleitet von Wolfgang Seifen, einer der hervorragendsten Vertreter der Orgelimprovisation 
weltweit und Professor für Improvisation an der Berliner Universität der Künste.  

Das Festival ſ1 ³N|ª ´X³ CZX³ª­ªX«ºXż, welches seit dem Jahr 2018 stattfindet und vom 
Verein Ein Wort pour un autr e e.V organisiert wird, stellt eine kleine kulturelle Besonderheit 
in der Kulturlandschaft der Stadt dar, geht es doch hier nicht nur um die Etablierung eines 
neuen Kulturformates  und die Bereicherung des kulturellen Angebotes im Stadtteil 
Kirchmöser, sondern in besonderem Maße um Identifikation mit dem Ort, Toleranz, ein 
friedliches Miteinander und Völkerverständigung. 

Im Rahmen der Ortsteilförderung , die über den Fachbereich Kultur ausgezahlt wird, konnten 
die Ortsteile Kirchmöser, Gollwitz, Göttin, Klein  Kreutz/Saaringen, Mahlenzien, Plaue, 
Schmerzke und Wust jährlich wiederkehrender Zuwendung durch die Stadt Brandenburg 
unterstütz werden. Ziel der Förderung Durchführung von Veranstaltungen der Heimatpflege, 
des Brauchtums und der Fremdenverkehrsentwicklung, sowie die Förderung von Vereinen 
und Verbänden und Ehrungen und Jubiläen. 

Über die Stadtfesteförderung  konnten in diesem Jahr erneut das nun bereits zum 10. Mal 
stattfinde Kleinkunstfestival ſ,X ªÇX³º´ż gefördert werden. Aus einer Idee und viel 
Kreativität und Engagement der Initiatoren etablierte sich über die Jahre ein Festival, das in 
2022 über 3.000 Gäste begeisterte:  Im Slawendorf wurde ein reichhaltiges kulturelles 
Angebot dargeboten, welches Konzerte, Theater, Ausstellungen, Workshops, Lesungen und 
insgesamt ca. 20 bis 30 Veranstaltungen umfasst. Der Plauer Fischer Jakobi wurde aufgrund 
der bis in 2022 zu spürenden Auswirkungen leider zum zweiten Mal in Folge abgesagt. 
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Ausblick 2023:  

Á Ausrichtung des 58. Havelfestes 2023 

Á Tag des offenen Ateliers 

Á Neustart der Off -Art mit Unterstützung der Kunsthalle Brennabor  

Á Zwei unserer Fachgruppen feiern Geburtstag Musikschule 70 Jahre und die 
Stadtbibliothek wird 100 Jahre  

Á Loriot Ɖ 100. Geburtstag geplant Ausstellung (siehe Programm Stadtbibliothek), 
Filmvorführung, Ausschmückung der Musikschule finanziert durch den Förderkreis 
(siehe Programm Musikschule)  

Á Kunstausstellung des Domgymnasiums mit der Künstlerin Frau Schwarz in 
Kooperation mit dem Stadtmuseum 

St. Johanniskirche u.a.: 

Á Touristikerfrühshoppen, Tourismusverein Brandenburg e. V. 

Á Kunstausstellung, Herr Zacharias 

Á Benefizkonzert event-theater e.V.; Klostersommer 2023, event theater e. V. 

Á EX³J«´ºJӃºÄ«z TX´ ?ºJTºªÄ´XÄª´ ÊÄ ſ;JÄӃ +­X´N|ż 

Á Geigenbauerworkshop 2023, Herr McWilliams 

Á Brandenburger Modellbahntage 2023, Modeleisenbahner Brandenburg e.V. 

Á Kammerkonzert und Lesung >­ªJ« 1«  ¦J Ä«T 8°Ä´ Ǒǒ Jª ǏǐŸ 0Ä«  Ǐǐ 

Festplatz am Wiesenweg: 

Á Osterfeuer 2023, diverse Circus ƉGastspiele, Gastspiel Brandenburger 
Weihnachtscircus 

 

Auch in 2023 werden, trotz der weiterhin schwierigen Haushaltslage, die Brandenburger 
Theater GmbH, den Freundeskreis Kunsthalle Brennabor e.V., das 
Industriemuseum/Förderverein Stahlmuseum e.V., den event theater e.V. und die 
Wredowsche Zeichenschule im finanziellen Umfang des Vorjahres gefördert werden können. 

Zudem freuen wir uns sehr, dass auch das Kleinkunstfestival Heimwerts, der Plauer Fischer 
0J¦­M  Ä«T JÄN| TJ´ T X ſ1 ³N|ª ´X³ CZX³ª­ªX«ºXż Z ³ ǏǍǏǐ  « ;ӃJ«Ä«z ´ «T Ä«T Ç ³ zÄºX³
Hoffnung sind, auch in 2023 eine Förderung zu ermöglichen. 
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Fachgruppe 41 - Museum 

Rückblick 2022  

Das Jahr war von den Vorbereitungen für das ſ«XÄX 5Ä´XÄªż geprägt, welches im 
Jubiläumsjahr 2028 die Besucher mit einer Dauerausstellung und neu gestalteten 
Ausstellungsbereichen im Frey-Haus einladen soll. 

Mit viel Planungs- und Muskelarbeit war der Umzug des Sammlungsgutes aus dem 
Hofgebäude in das nächste Zwischendepot in Kirchmöser und in die Außendepots in der 
Sprengelschule und im Industriemuseum verbunden. Parallel dazu laufen die Planungen für 
das Zentraldepot für alle Objekte  der umfangreichen Sammlung des Stadtmuseums weiter. 

Im November stellte Museumsleiterin Anja Grothe das Museumskonzept  im Kulturausschuss 
vor. Dieses fand dort großen Anklang und wird für den Beschluss in der SVV fertiggestellt. 
Neben dem Ausstellungskonzept werden auch das Leitbild  und das Sammlungskonzept 
enthalten sein. 

Endlich konnten wieder beliebte Veranstaltungen und Feste 2022 in gewohntem Rahmen 
JMzX|JӃºX« ÇX³TX«ŷ  ª ſHöfefestż  « TX³  Ӄº´ºJTº  ª  ÄzÄ´º ZJ«TX« ªX|³ JӃ´ ǎǓǍǍ #X´ÄN|X³
 |³X« FXz  « TJ´ 5Ä´XÄª Ä«T TX« ,­Z Ä«T +J³ºX«ŵ JÄN| TX³ ſIntern ationale Museumstagż
 ª 5J ŵ TX³ ſTag des offenen Denkmals/Türmetagż  ª ?X°ºXªMX³ Ä«T ſFeuer und Flamme 
für unsere Museenż («TX 8¦º­MX³ X³ÇX ´X« ´ N| 0J|³ Z ³ 0J|³ JӃ´ #X´ÄN|X³ªJz«XºXŸ 

Darüber hinaus wurden zwei neue Ausstellungen eröffnet sowie das Vermittlungsprogramm 
dazu erstellt. 

Die ?° XӃÇJ³X«JÄ´´ºXӃӃÄ«z ſ?° XӃÊXÄz J« TX³ ,JÆXӃż ist neu gestaltet im Haupthaus des Frey-
Hauses im September eröffnet worden. Auszubildende des Europäischen Bildungswerkes 
erstellen unter Federführung des Stadtmuseums eine Kinder- und Vermittlungsebene. 

Die 1JM «XººJÄ´´ºXӃӃÄ«z ſFJӃӃÉ 2X´´X³Ɖ 2XMX«´ÇXzXż umreißt das Leben einer jüdischen 
Familie zwischen Gnesen, Posen, Brandenburg an der Havel und der erzwungenen Emigration 
nach Shanghai, in die USA, nach Palästina und Australien. Sie wurde in Anwesenheit von 21 
Nachkommen der Familie eröffnet. Für Wally Lesser wurde im September vor ihrer letzten 
Wohnadresse ein Stolperstein  verlegt. Für drei weitere jüdische Einwohner, die zwischen 
1933 und 1945 entweder in den Selbstmord oder in die Emigration getrieben wurden, liegen 
drei Stolpersteine in der Packhofstraße. Das Stadtmuseum hat hierfür die Koordination mit 
der Stiftung Stolpersteine übernommen.  

Ausblick 2023  

Im kommenden Jahr werden zwei wichtige Ausstellungen im Frey-Haus zu sehen sein.  

Á Der Standort im Frey-Haus feiert ein doppelt rundes Jubiläum: 100 Jahre 
Ausstellungsort als Heimatmuseum und 300 Jahre Bau des Frey-Hauses mit 
Baumaterial der ebenfalls vor 300 Jahren abgerissenen Marienkirche auf dem 
Marienberg. Eine AusstXӃӃÄ«z ª º TXª A ºXӃ ſWunderkammer Stadtmuseumż Ç ³T JM
Frühjahr spannende Objekte aus der Sammlung zeigen 

Á Ab November soll eine Ausstellung rund um Vicco von Bülow alias Loriot  im Frey-
Haus zu sehen sein, die bis Frühjahr 2024 laufen wird. 

Das Stadtmuseum beteiligt sich auch im kommenden Jahr an den überregionalen 
Veranstaltungen wie dem Internationalen Museumstag  im Mai, am ſAJz TX´ ­ZZX«X«
&X«¦ªJӃ´ż resp. dem Türmetag sowie an den lokalen Formaten des Höfefestes  in der 
Altstadt und dem Museumsverbundfest ſ*XÄX³ Ä«T *ӃJªªX Z ³ Ä«´X³X 5Ä´XX«ż. 
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Fachgruppe 42 - Fouqué Bibliothek  

Rückblick 2022  

Neben einem Ort der Begegnung und des Austauschs unterschiedlichster Zielgruppen und 
dem üblichen Kerngeschäft der Bibliothek, Ausleihe, Beratung und Information, wurden 388 
Veranstaltungen für Kinder, Jugendliche und Erwachsene, inklusive Autorenlesungen 
TÄ³N|zXZ |³ºŸ &X³ ſ5○TN|X«º³XZZż  « TX³ # MӃ ­º|X¦ Ç ³T ³XzXӃª○¸ z zX«ÄºÊº Ä«T zXªX «´Jª
zJM X´ X «X«  ¦º ­«´ºJz ª º TXª A ºXӃ ſ?° XӃX ­|«X +³X«ÊX«żŸ ,X³Æ­³ÊÄ|XMX« ´ «T weiterhin 
folgende Veranstaltungen:  

Á Stadtentscheid im Vorlesewettbewerb der 6. Klassen und Landesentscheid der besten    
Vorleser der 6. Klassen im Land Brandenburg 

Á erfolgreicher 18.Undine-Märchenwettbewerb  mit über 500 Teilnehmerinnen und 
Teilnehmern 

Á Ab´N|ӃÄ´´ TX´ 5XT X«°³­¤X¦º´ ſC«T «X z­X´ E>ż 1 «TX³ |JMX« J«|J«T Æ­«
Illustrationen aus dem Märchenwettbewerb virtuelle Räume geschaffen, die mit VR-
Brillen und smart-TV´s sichtbar werden (Fördermittel aus dem Projekt 
ſF ´´X«´FJ«TXӃ- Digitalprogramm für BiMӃ ­º|X¦X« Ä«T  ³N| ÆXż JÄ´ TXª ;³­z³Jªª
Neustart Kultur und des Bibliotheksverbandes) 

Á außerdem findet 14tägig eine offene Programmierwerkstatt in Kooperation mit 
ſ6XÄӃJ«T Ǐǎż JӃ´ zXªX «« ºÊ zXª EX³X « ´ºJºº 

Á 245. Geburtstag Friedrich de la Motte Fouqué  Ausstellung in der Bibliothek (mit 
Leihgaben aus dem Museum) Auftritt mit dem Jugendtheater zur Geburtstagsfeier im 
Garten des Schlosses Nennhausen 

Á regelmäßige Konversationsstunde mit ukrainischen Flüchtlingen (an der VHS gelerntes 
Deutsch in der Umgangssprache anwenden) 

Á monatlich sind samstags arabische Kinder mit einer Lehrerin in der Bibliothek, lernen 
und nutzen die Bibliothek 14tägig samstags sind Vorlesepaten in der Kinderbibliothek 

Á in erfolgreicher Kooperation mit der VHS fand vom 05. bis 07.10. in beiden 
Einrichtungen die ſ+Ӄ N¦´Ç­N|Xż mit unterschiedlichen Angeboten statt - Beteiligung 
und Resonanz war beeindruckend 

Á Mangazeichenwettbewerb der Stadtteilbibliothek Hohenstücken fand am 19.10.2022 
mit der Prämierung seinen Abschluss 

Ausblick 2023  

Á Organisation und Durchführung des Stadtentscheids im Vorlesewettbewerb der 6. 
Klassen und Durchführung des Landesentscheids der besten Vorleser der 6. Klassen im 
Land Brandenburg 

Á 19. Undine Wettbewerb für neue Märchen mit Prämierung im März und Juli im 
Brandenburger Theater 

Á Einrichtung des 5XT J2JM ſ&J´ 2JM­³żin der Stadtteilbibliothek Hohenstücken durch 
Förderung und Finanzierung der Stiftung Lesen hier geht es um Mitmach-Angebote 
und Projekte von und für Jugendliche(n) im Bereich Lesen und digitale Medien 

Á Etablierung von Veranstaltungsangeboten in der Stadtteilbibliothek Nord Ɖ nach 
Nutzerbefragung geht es vor allem um unterhaltsame Buchvorstellungen zum 
Austausch und zur Inspiration 

Á Weiterführung der Kooperation mit der VHS  
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Á Autorenlesungen 

Á regelmäßige Veranstaltungsangebote für Kitas und Schulen 

Á 1­­°X³Jº ­« ª º TXª ſ5○TN|X«º³XZZż 

Á 100. Geburtstag Loriot Ɖ Beteiligung Bibliothek (Loriot-Bücher) an der geplanten 
großen Ausstellung in der Stadt 
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Fachgruppe 43 -  Volkshochschule  

Rückblick 2022  

Die jährlich ca. 600 stattfindenden Kurse der Volkshochschule werden durch das Team der 
VHS und von ca. 115 freien Kursleiterinnen und Kursleiter geplant, organisiert und umgesetzt.  

Á Erwachsene lernen lesen - Die VHS bietet für diese Personen einen 
Grundbildungskurs an. 

Á Schulung der Bundesfreiwilligen , in Kooperation mit dem Frauen- und 
Familienzentrum zur Schulung der Bundesfreiwilligen konnte nach der pandemischen 
Pause wiederaufgenommen werden.  

Bildungsurlaub: Ihr gutes Recht 

Die Volkshochschule Brandenburg bietet regelmäßig Kurse mit Bildungsfreistellung für 
Arbeitnehmer an. In 2022 waren das vor allem Kurse auf verschiedenen Niveaustufen in 
Business English, Französisch und Italienisch und ein Anfängerkurs in Spanisch sowie 
Gebärdensprache. Im Bereich EDV sind es Kurse zu MS Excel sowie zum 10-Finger-
Tastschreiben. 

Neue Kooperation  

Á mit der Bundesagentur für Arbeit zur berufliche Orientierung  

Á 1 0Äŵ # ³zX³|JÄ´ ,­|X«´º N¦X«ŵ ſ( « 1ªӈ # ӃTÄ«zżŵ ?ºJTºªÄ´XÄªŵ # MӃ ­º|X¦ 

Unterstützungsangebot Deutsch -Sprachkurs für Geflüchtete aus der Ukraine  

Á Bis Ende 2022 konnten 152 Teilnehmende in 12 Kursen dieses Unterstützungs-
J«zXM­º ſ&XÄº´N| JӃ´ *³XªT´°³JN|X Z ³ C¦³J «X³Ɣ ««X« Ǝ «Z○«zX³- und 
Fortführungskurs) besuchen.  

ſ>X«TXÊÆ­Ä´ ª º TX³ E,?ż ÊÄª ?XªX´ºX³´ºJ³º Jª ǏӄŸ  ÄzÄ´º ǏǍǏǏ 

Bildungsministerin Britta Ernst  besuchte am 6. September die Volkshochschule Brandenburg 
an der Havel und informierte sich über das dortige Bildungsangebot. 

Á Zuwendungsbescheid in Höhe von 20.640 Euro überreicht.  

Á informativen Gesprächsrunde, bei der auch Carla Kniestedt, Landtagsabgeordnete und 
Präsidentin des Brandenburgischen Volkshochschulverbandes (BVV), anwesend war  

Glückswoche - was macht Sie glücklich? 

fragten die VHS und Fouqué-Bibliothek im Rahmen der Glückswoche. Dazu konnten 
Teilnehmende an den jeweiligen Standorten ihre Stimme in den kleinen Umfrage-
Glückskästchen abgeben. Die Befragung sollte dazu anregen, über die eigenen Glücksanker im 
Leben nachzudenken. Herausgekommen sind recht eindeutige Tendenzen und interessante, 
individuelle Stimmen wie zum Beispiel 

Á Frieden, Harmonie und die Natur als Aspekte für ein freudvolles Leben 

Á Freunde, Familie & Partner sowie eine gute Gesundheit 

Á begeisterte Begrüßung des eigenen Sohns, 

Á die Freiheit die eigene Homosexualität auszuleben oder  
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Á die Freiheit der persönlichen Entfaltung  

DER KURZFILMTAG 2022  

Á am 21. Dezember - 5­ºº­ ſ.N| ´X|X ÇJ´ŵ ÇJ´ TÄ « N|º ´ X|´ºŹż 

Ausblick 2023  

Ein Blick in unser Programm verrät die Vielseitigkeit unserer Bildungsangebote.  

Umfang- und abwechslungsreiches Programm der VHS erscheint  

Á für das Frühjahrssemester online am 02.12.23 
für das Herbstsemester online am 02.06.2023 sowie  

Á für die Ferienkurse junge VHS vor Beginn der jeweiligen Ferien 

Präsenzangeboten und Online-Vorträge und Diskussionsrunden mit hochkarätigen 
Wissenschaftlern und Vertretern der Öffentlichkeit bzw. der Politik im Rahmen von vhs-
wissen.live.  

Kostenfreie Projekte für Kinder und Jugendliche,  vorbehaltlich der Förderung geben.  

Á u.a. ein Theaterkurs unter dem Motto "Wünsche für morgen",  

Á ein Workshop zum Thema Hate Speech & Fake News,  

Á ein Escape Room, und einen Zero-Waste Workshop. 

In Kooperationen  mit der Fouqué-Bibliothek, dem Stadtmuseum Brandenburg und der 
5Ä´ ¦´N|ÄӃX ſE NN­ Æ­« # Ӄ­Çż Ä«T J«TX³X« ;J³º«X³« ´ «T zXªX «´JªX ;³­¤X¦ºX zX°ӃJ«ºŵ Ç X
unter anderem: 

Á Frauenwoche - Veranstaltungen, Kurse bzw. Workshops 

Á ſC³MJ« ?¦XºN|X´- 5JӃX« J« MX´­«TX³X« 8³ºX«  « #³J«TX«MÄ³z J« TX³ ,JÆXӃż 

Á Glückswoche - Veranstaltungen, Kurse bzw. Workshops 

Á ſ5Ä´ ¦ Z ³ 1 «TX³- F X ¦ ««X« Ç ³ Ä«´X³X 1 «TX³ ªÄ´ ¦JӃ ´N| Z ³TX³«ż 

Veranstaltungen im Stadtteil Hohenstücken  

Á 6XºÊÇX³¦J³MX º ª º TXª # ³zX³|JÄ´ŵ TXª 1 0Ä ´­Ç X TX³ ?º ZºÄ«z ſ( « 1ªӈ # ӃTÄ«zż
weiter ausbauen.  

Á Ziel ist es, die Bevölkerung im Stadtteil für Bildung, soziale Begegnung und Austausch 
zu gewinnen. 

ſ>X«TXÊÆ­Ä´ ª º TX³ E­Ӄ¦´|­N|´N|ÄӃXż zu Beginn des Herbstsemesters (KW 35): 

Á ſ?N|«Ä°°X³¦Ä³´Xż zXMX« X «X« ( «MӃ N¦ T X E XӃZJӃº Ä«T =ÄJӃ º○º TX´
Programmangebotes, inspirieren und helfen den passenden VHS-Kurs zu finden. 

Á Persönliche Gespräche mit Kursleitenden bzw. mit dem VHS-Team.  

Á Erfahrungsaustausch, Bedarfsermittlung an Bildung und Ihre Wünsche für die 
zukünftige Programmgestaltung.  

Den Jahresabschluss findet unser Programm am 21.12.23 mit dem Kurzfilmtag 2023.  
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Fachgruppe 44 - 5Ä´ ¦´N|ÄӃX ſE NN­ Æ­« # Ӄ­Çż 

Rückblick 2022  

Das Musikschuljahr 2022 war geprägt vom Wiederbeginn, dem Wiederbeginn nach der 
Zwangspause Corona.  

Landläufig bekannt hat diese Pause natürlich auch im Musikschulalltag ihr Beule hinterlassen 
und so galt es, die Musikschule aktiv bei verschiedenen Partnern zu positionieren. Schon zu 
Beginn des Jahres gelang dies mit einer Kooperation mit Tonali . Tonali ist eine vielfach 
ausgezeichnete, gemeinnützig organisierte Kultur- und Bildungsinitiative mit Sitz in Hamburg, 
die sich künstlerisch-sozialen Zukunftsthemen stellt sowie die Stärkung einer offenen 
Gesellschaft freier und handlungsorientierter Menschen betreibt. In der Musikschule in 
Brandenburg konnte fußend auf dieser Kooperation ein Kulturmanagement -Workshop  
realisiert werden, der den Teilnehmenden eine erfolgreiche Selbstwirksamkeitserfahrung 
ermöglichte. Das Projekt Hauptstraße Kultur  wurde ersonnen und vor den Sommerferien 
umgesetzt.  

Ein weiterer Partner bei der erfolgreichen Umsetzung von Projekten war die Wredow Kunst- 
und Zeichenschule sowie der Verband der Musik - und Kunstschulen des Landes 
Brandenburg (VdMK). Gemeinsam wurde in Anwesenheit der Ministerin für Wissenschaft, 
Forschung und Kultur des Landes Brandenburg, Frau Dr. Manja Schüle, die bundeslandweite 
Vernissage zur Ausstellung Klasse:Kunst in der Kunsthalle Brennabor gestaltet.  
Weitere Projekte mit den eben angesprochenen Partnern waren die Ergänzung des Loriot-
Skulpturengartens im Garten der Musikschule, die erfolgreiche Durchführung der 
mehrtägigen Fachtagung des VdMK mit weit über 200 Teilnehmenden an verschiedenen 
Standorten in der Stadt. 

Eine aktive Vernetzung hat mit der freien Musikschule und der Brandenburger Theater (bt) 
stattgefunden. Dort wurde die Produktion Brundibår  unter Mitwirkung von 
Musikschülerinnen und Musikschülern im Rahmen der Projektwoche gegen Antisemitismus 
auf die Bühne des bt gebracht. Diese Kooperation war inhaltlich ausgesprochen nachhaltig für 
alle Beteiligten. Sie beinhaltete neben den Aufführungen der Kinderoper aus dem KZ 
Theresienstadt auch ein Zeitzeugengespräch mit der Holocaustüberlebenden Margot 
Friedländer in Berlin, das nachhaltig beeindruckt hat. 

Und was noch wichtig 2022 war:  

Á Erfolgreiche Teilnahme am Regional-, Landes- und Bundeswettbewerb Jugend 
musiziert 

Á Preisträgerkonzert in der Musikschule 

Á 30 Jahre Förderkreis-Feier 

Á Fahrt nach Kaiserslautern zum dortigen 45-jährigen Musikschuljubiläum 

Á Besuch des Jazzchores JAMpression in Ballerup (DK) 

Á Brandenburger Gitarrentage mit Meisterkurs und Workshop 

Á Skrjabin-Meisterkurs und Konzert gemeinsam mit dem Förderkreis 

Á Einschulungsfeier, Sommerfest, Tag der offenen Tür 

Á Undine klingt 

Á Diverse Konzerte der Ensembles, z. B. Bigband im Krugpark / in Pritzerbe etc 

Á Festjahr 70 Jahre Musikschule mit bislang über 20 VAs 
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Ausblick 2023  

Ein ganz besonderes Musikjahr steht uns bevor: Zwei wicht ige Geburtstage gibt es in der 
Vicco von Bülow Musikschule zu feiern: Die Musikschule wird 70 Jahre und unser bekannter 
Namensgeber hätte seinen 100. Geburtstag.  

Das Festkonzert zum 70. Geburtstag der Musikschule wird am 17. Juni im Stadttheater 
Brandenburg stattfinden. Bereits fest zugesagt haben aus den Partnerstädten unsere 
Partnermusikschulen aus Kaiserlautern und Ballerup.  

Zwar jährt sich der 100. Geburtstag von Loriot erst im November aber wir beginnen als erste 
städtische Institution mit de n Feierlichkeiten. Neben unserem Förderkreis, der 
Sparkassenstiftung, müssen wir vor allem der Agentur Zeitseeeing danken, die mit den 
Figuren Loriots ein Leitsystem in der Außen- wie Innenansicht auf den Weg bringen wird. Wir 
wollen dem Ehrenbürger unserer Stadt auch bei den jungen SchülerInnen in Erinnerung 
bewahren. Am Tag der offenen Tür, dem 11. März, oder aber auch bei Sommerfest den 8. Juli 
¦J«« ªJ« TJ´ «XÄX ſ2­³ ­º-Leit´É´ºXªżbestaunen.   

Weitere Höhepunkte:  Teilnahme an der Konzertreihe Musikschulen öffnen Kirchen, Erstes 
Mal Féte de la Musique in Brandenburg Teilnahme am Festival Sound City in Schwedt, 
Einschulungsfeier der Neuen Viccorianer, Weihnachtskonzert, neues Tonali-Projekt, 
Teilnahme am Sounds for Peace 2023 sowie diverse kleine und große Konzerte im 
Stadtgebiet und darüber hinaus. 
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Überblick aus dem Fachbereich 

 

 

Top5 im Rückblick auf das Jahr 2022  

Á Entwicklung Packhofgelände: Beginn der Realisierung der Ergebnisse des 
kooperativen Gutachterverfahrens 

Á Städtebauliches Gutachterverfahren Bildungscampus Wiesenweg  

Á Kernstadt/ Innenstadt: Sanierung Straßen und Wege, u.a. Molkenmarkt 2.BA, 
Neustädtische Fischerstraße 2. BA und Kleine Münzenstraße 

Á Städtebaulicher Rahmenplan Gerostraße  

Á Rahmenplan Bahnhofsvorstadt  

Top5 im Ausblick auf das Jahr 2023 

Á Entwicklung Packhofgelände: Weiterführung der Realisierung der Ergebnisse des 
kooperativen Gutachterverfahrens 

Á Bildungscampus Wiesenweg  

Á Erstellung Rahmenplan Bahnhofsvorstadt 

Á Stadtumbau: Neuordnung der Förderkulissen im Programm WNE sowie 
Fortschreibung Stadtumbaustrategie / Erarbeitung Teilraumstrategie Ring 

Á Erstellung städtebaulicher Rahmenplan Gerostraße 
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Fachgruppe 60 Ɖ Stadtentwicklung  

Rückblick 2022  

Planungen und Konzepte 

Das Integrierte Stadtentwicklu ngskonzept INSEK sowie die Stadtumbaustrategie  (beide 
fortgeschrieben und durch die SVV beschlossen in 2018) sind Grundlagen für eine integrierte 
Stadt- und Standortentwicklung der Stadt Brandenburg an der Havel. Im Jahr 2022 wurde die 
Umsetzung der darin verankerten Ziele und Maßnahmen fortgesetzt und mit dem Land 
abgestimmt. 

Mit der in 2021 eingeleiteten Neuordnung der Städtebauförderung haben Bund und Land 
jedoch neue Vorgaben und Anforderungen an die Kommunen gestellt, um weiterhin an den 
einzelnen Programmen teilhaben zu können. Zum Stadtumbau (neu: Wachstum und 
nachhaltige Erneuerung Ɖ WNE) wird eine Anpassung/Reduzierung der Förderkulissen 
gefordert. Zukünftig soll es nur noch kleinere, teilräumliche Kulissen geben, die jeweils eine 
separate Gesamtmaßnahme darstellen und eine eigene (teilräumliche) Stadtumbaustrategie 
als Grundlage voraussetzen. In 2022 erfolgte die Vorbereitung der Überarbeitung / 
Fortschreibung der bestehenden Stadtumbaustrategie. Diese wird voraussichtlich aus den 
folgenden vier Teilen bestehen: 1. Aktualisierte Grundlagen / Rahmenbedingungen, 2. 
Teilraumstrategie (TRS) Ring, 3. TRS Nord und 4. TRS Hohenstücken. Die Erarbeitung erfolgt 
stufenweise. Die Stadt wird durch ein externes Planungsbüro unterstützt. Beauftragt wurden 
zunächst die Teile 1 und 2 und der intensive Arbeitsprozess beginnt im Januar 2023. 

Nach Standortentscheidung für das Gelände am Wiesenweg zur Entwicklung des 
# ӃTÄ«z´NJª°Ä´ź X «zXMXººXº in ein urbanes Stadtquartier  wurde das Kooperative 
städtebauliche Gutachterverfahren auf den Weg gebracht. Im Nachgang zum Beschluss Nr. 
240/2021 über die Errichtung eines Bildungscampus am Standort Wiesenweg hat ein 
öffentliches Interessensbekundungsverfahren stattgefunden. Es konnten drei 
Gutachterteams, bestehend aus Architekt:innen, Stadtplaner:innen und 
Landschaftsplaner:innen, gewonnen werden, die städtische Zielvorgaben für einen 
zukunftsorientierten Campus unter Integration verschiedener Nutzungen im Sinne eines 
ſ?ºJTº ÇX ºX³MJÄX«´ż ´ºJTº°ӃJ«X³ ´N| Äª´XºÊX«Ÿ 

Zur weiteren Entwicklung des Packhofgeländes wurde 2020/21 ein interdisziplinäres 
kooperatives Gutachterverfahren durchgeführt, für welches durch die Stadt drei 
Gutachterteams, interdisziplinär jeweils bestehend aus Architekten, Stadtplanern und 
Landschaftsplanern, beauftragt wurden, um städtebauliche Lösungen für das Packhofgelände 
zu erarbeiten. Der Entwurf von ISSS research- architecture-urbanism Ɖ Sabatier Schwarz 
Architekten PartGmbB mit bauchplan landschaftsarchitekten und stadtplaner wurde als 
tragfähigste städtebauliche Grundlage für die Weiterentwicklung  empfohlen und mit 
Beschluss der Stadtverordneten am 29.09.2021 (Beschluss-Nr. 212/2021) bestätigt. Die 
Verwaltung prüfte 2022 mögliche Wege der Realisierung des Entwurfes. Im Ergebnis wurde 
eine Verfahrensweise festgelegt, es soll mit der Aufstellung eines Bebauungsplanes begonnen 
werden. 

Nach Beschluss der Stadtverordneten am 25.11.2021 wurde 2022 mit der Erarbeitung eines 
Rahmenplans für die Bahnhofsvorstadt begonnen. Ein externes Planungsbüro wurde 
beauftragt. Ausgehend von einer Gesamtbetrachtung der Raumstruktur, der 
Verkehrsrelationen, öffentlicher Freiräume und bisheriger und laufender Entwicklungen, soll 
für die Bahnhofsvorstadt eine Gesamtstrategie formuliert werden, mit der ihre Lagevorteile in 
unmittelbarer Nähe zu Innenstadt einerseits und ihre exzellente regionale Anbindung über 
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den Hauptbahnhof optimal genutzt und hochwertige Lebensbedingungen für ihre 
gegenwärtigen und zukünftigen Bürger hergestellt werden können.  

Mit der Beauftragung eines externen Planungsbüros für die Erstellung des städtebaulichen 
Rahmenplans Gerostraße wurde der Beschluss der Stadtverordnetenversammlung 208/2020 
begonnen umzusetzen. Die ersten Beteiligungsschritte für eine der wichtigsten verkehrlichen 
Neubaumaßnahmen in der Innenstadt konnten in diesem Jahr mit drei Stadtspaziergängen 
durchgeführt werden. Interdisziplinäres und integriertes Vorgehen ist bei diesem Projekt 
oberste Prämisse.  

Innenstadtsanierung  

Die Sanierung der Innenstadt ist und bleibt auch weiterhin ein Schwerpunkt der 
Stadtentwicklung . Folgende Maßnahmen wurden 2022 realisiert bzw. befinden sich in der 
Umsetzung:  

Á Molkenmarkt, 2. BA, Fertigstellung 

Á Neust. Fischerstraße, 2. BA 

Á Kleine Münzenstraße 

Á Vorbereitung und Durchführung der Sanierung von ca. 10 Gebäuden privater 
Eigentümer 

Nach der Aufhebung der Sanierungssatzung zum 31.12.2021 durch die 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Brandenburg an der Havel wurde der 
Gutachterausschuss für Grundstückswerte in der Stadt Brandenburg an der Havel mit der 
Erstellung von Einzelgutachten über die Anfangs- und Endwerte der Grundstücke, die die 
Ausgleichsbeträge nicht vorzeitig abgelöst haben, beauftragt. 

Die Einzelgutachten sind Grundlage für die Erstellung der Bescheide über die 
Sanierungsausgleichsbeträge an die Eigentümer. 

Die Sanierungsausgleichsbeträge werden in den nächsten Jahren per Bescheide bei den 
Eigentümern erhoben. 

Stadtumbau / Wachstum und nachhaltige Erneuerung (WNE) 

Der Stadtumbauprozess wurde auf der Grundlage der strategischen Konzepte zum 
Stadtumbau (insbesondere Stadtumbaustrategie 2018, Umsetzungsplan, 
Aktivierungsstrategie Kernstadt) weitergeführt.  

Programmteil Rückbau 

Im Jahr 2022 wurde der Rückbau von Wohngebäuden im Stadtteil Hohenstücken fortgesetzt. 
Insgesamt wurden 80 Wohnungen (wobra) vom Markt genommen. Weitere geplante 
Maßnahmen mussten in das Jahr 2023 verschoben werden, da sich der Auszug von Mietern 
sehr schwierig gestaltet. 

Programmteil Aufwertung  

2022 wurden folgende Baumaßnahmen zur Aufwertung in den Wohnquartieren und im 
öffentlichen Raum schwerpunktmäßig realisiert bzw. befinden sich in der Umsetzung: 

Aufwertung öffentlicher Raum  

Á Grünachse Nord Teil 3 (Grünzug entlang des Silokanals, Stadtteil Nord) Ɖ 
Neustart/Fortsetzung der Baumaßnahme nach Aufhebung des Baustopps (Ende 2021), 
verursacht durch Widerspruch und Klage der Grünen Liga gegen naturschutzrechtliche 
Genehmigung und damit verbundenem Zeitverzug von fast einem Jahr 
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Der Leerzug von Wohnungen in Rückbauobjekten sowie die Umsetzung der Mieter gestalten 
sich für die Wohnungsunternehmen zunehmend schwieriger und aufwendiger. Die wobra 
wurde auch in 2022 im Rahmen eines Umzugsmanagements unterstützt.  

Außerdem wurde das Stadtumbaumanagement in 2022 fortgesetzt. Es erfolgte die 
Koordinierung der ARGE Stadtumbau (Stadt + 7 Wohnungsunternehmen), die auch in diesem 
Jahr den Stadtumbauprozess begleitet und sich zur weiteren Zusammenarbeit verpflichtet 
hat. Inhaltlich standen in diesem Jahr insbesondere die Themen Szenarien zur kleinräumigen 
Entwicklung  in den Monitoring -Stadtteilen (Bevölkerung, Wohnungsnachfrage und 
Wohnungsmarktentwicklung) und die Neuordnung der Fördergebietskulissen zum 
Stadtumbau-Folgeprogramm WNE (Wachstum und nachhaltige Erneuerung) auf der Agenda.  

Außerdem wurde das Stadtumbaumonitoring  fortgeführt.  

Programmteil Sanierung, Sicherung, Erwerb (SSE)  

 ÄZ +³Ä«TӃJzX TX³ ſ?º³JºXz X ÊÄ³  ¦º Æ X³Ä«z TX´ z³ «TX³ÊX ºӃ N|X« > «z´  « TX³ 1X³«´ºJTº Æ­«
#³J«TX«MÄ³z J« TX³ ,JÆXӃż ´­Ç X TX³ ?ºJTºÄªMJÄ´º³JºXz X ǏǍǎӅ Ç ³T  « T X´Xª ;³­z³Jªª
die Aktivierung und Sanierung von konkret definierten Wohn - und Nichtwohngebäuden 
unterstützt.  

2022 wurden folgende Baumaßnahmen abgeschlossen bzw. weitergeführt:  

Á Bäckerstraße 8 

Á Molkenmarkt 34  

Á Domkietz 10 

2022 wurde folgende Maßnahme begonnen: 

Á Molkenmarkt 26 -28 (B3) 

Programmteil Rückbau technischer + sozialer Infrastrukturen (RSI)  

ǏǍǏǏ ÇÄ³TX ª º TX³ 5J¸«J|ªX ſ$ӃÄM Jª AÄ³ªż ?N|ӃXÄ´X«X³ ?º³J¸X ǎǔ J MXz­««X«Ÿ 

Soziale Stadt 

Zur weiteren Stabilisierung des Stadtteils Hohenstücken wurden auch in 2022 eine Reihe 
nichtinvestiver Maßnahmen umgesetzt, welche auN| ª º TXª «XÄX« ;³­z³Jªª ſ?­Ê JӃX³
IÄ´JªªX«|JӃºż X³Z­Ӄz³X N| Z­³ºzXZ |³º ÇX³TX« ¦­««ºX«Ÿ 

Als wichtigstes nicht-investives Maßnahmenbündel sind diverse Maßnahmen der 
koordinierenden Programmbegleitung zu nennen. 

Dazu gehörte insbesondere die Fortführung des Quartiersmanagements, welches auch 2022 
Initiativen der Stadtteilentwicklung initiierte und koordinierte, Ideen aus dem Stadtteil aufgriff 
und die Umsetzung von Projekten unterstützte. Neben der Unterstützung des 
Stadtteilbeirates bemüht sich der Quartiersmanager um die Aktivierung der Bewohner und 
organisiert verschiedene Veranstaltungen wie Bürgerforum, Kinderfest, Stadtteilfest und 
Putzaktivitäten. Über den Facebook Account informiert das Quartiersmanagement über die 
verschiedenen Veranstaltungen und Beratungsangebote im Stadtteil. Um auch mit den 
Menschen in Kontakt zu treten, die bisher keinen Bezug zum Bürgerhaus hatten, ist das 
=ÄJ³º X³´ªJ«JzXªX«º ǏǍǏǏ  ª IÄzX TX´ ſ;ӃJ«« «z Z­³ >XJӃżƉ Verfahrens vor Ort gegangen. 
Um somit zum einen das Bürgerhaus präsenter zu machen und um Hinweise, Kritik und 
Wünsche der BewohnerInnen in Erfahrung zu bringen. 

Neben dem Quartiersmanagement wurde auch der Anwohnertreff  im Wohngebiet 
Hohenstücken weitergeführt. Mit Angeboten für alle Altersgruppen wurde ein breites 
Publikum angesprochen. Im Anwohnertreff konnte man miteinander ins Gespräch kommen 
und soziale Kontakte knüpfen. Es stehen ein PC-Raum, ein Projektraum und ein 
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Mehrzweckraum zur Verfügung, die für verschiedene Veranstaltungen genutzt werden. Die 
Vorbereitung und Durchführung dieser Veranstaltungen werden aus Mitteln für die 
Koordinierung des Anwohnertreffs finanziert.  

Zudem wurde das Bildungsprojekt 1 Quadratkilometer Bildung  der Freudenberg-Stiftung im 
Stadtteil weitergeführt. Unter dem Leitmotiv: ſ1X « 1 «T, keine Jugendliche und kein 
0ÄzX«TӃ N|X³ zX|º ÆX³Ӄ­³X«ż wird im Stadtteil ein Bildungsnetzwerk aufgebaut, mit dem eine 
bessere Vernetzung der vorhandenen Bildungsangebote im Quartier angestrebt wird. Das 
Projekt ist auf zehn Jahre angelegt. Ein Baustein des Projektes ist eine pädagogische 
Werkstatt, die als Leitungs- und Vernetzungsstelle fungiert. Diese wurde/wird aus dem 
Programm Soziale Stadt/Sozialer Zusammenhalt kofinanziert. 

Zusammen mit dem Quartiersmanagement wurden die Möglichkeiten der Förderung aus dem 

Aktionsfonds im Stadtteil bekannt gemacht. Soziokulturelle Kleinstprojekte wurden auf 
Grundlage der kommunalen Richtlinie für den Aktionsfonds  gefördert. Von Januar bis 
Oktober 2022 wurden bisher insgesamt 8 Aktionen aus dem Aktionsfonds 2022 unterstützt. 

Zur Unterstützung der Stadt Brandenburg an der Havel bei Einzelmaßnahmen und in allen 
förderrechtlichen Fragen wurden auch in 2022 Trägerleistungen beauftragt.  

Bürgerbeteiligung / Öffentlichkeitsarbeit B 2.2.1  

Im Jahr 2022 konnte nach 2-jähriger Pause (coronabedingt) wieder ein Stadtteilfest im 
Stadtteil Hohenstücken in Verbindung mit dem 15. Geburtstages des Bürgerhauses 
Hohenstücken am 03.09.2022 stattfinden. Durchführungsort war der zentrale Marktplatz und  
der Vorplatz/Bürgergarten des Bürgerhauses Hohenstücken. Das Leitziel der Veranstaltung 
war es, in Hohenstücken lebende Menschen mit unterschiedlicher Herkunft, 
unterschiedlichen Fähigkeiten und Einschränkungen eine Möglichkeit zu bieten, sich kennen 
zu lernen und zusammen Spaß zu haben und somit die Identifikation mit dem Stadtteil und die 
Integration zu fördern. 

Im Jahr 2020 erfolgte die zweite Fortschreibung des Integrierten Entwicklungskonzeptes 
(IEK) Z ³ TJ´ ?º○TºXMJÄZ ³TX³°³­z³Jªª ſ?­Ê JӃX³ IÄ´JªªX«|JӃºżŸ (´ M ӃTXº zXª○¸ Ɨ ǎǓǎXŵ
Abs. 4 BauGB die strategische Grundlage der zukünftigen Programmumsetzung und des 
Fördermitteleinsatzes. Das Konzept wurde am 24.02.2021 durch die 
Stadtverordnetenversammlung der Stadt Brandenburg an der Havel beschlossen. 

Integrierte ländliche Entwicklung  

Die Region Fläming-Havel ist als Fördergebietskulisse für die aktuelle Förderperiode 2014 - 
2020 anerkannt. Die Ortsteile sind damit Bestandteil der Region. Die Förderperiode wird bis 
2024 weitergeführt.  

Folgende kommunale Vorhaben wurden 2022 begonnen, fortgeführt bzw. abgeschlossen: 

Á Schlosspark Gollwitz 2. Bauabschnitt 

Á Gehweg Mahlenzien 

Á Friedhofstraße Kirchmöser 

Á Touristische Beschilderung für die Ortsteile 

Á Schulscheune Göttin 

Á Bücherhaus Kirchmöser 

Á Gehwegesanierung Schmerzke 

Folgende private Maßnahmen wurden unterstützt:  

Á Unterstützung Kirche Wust  
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Á Unterstützung Kirche Gollwitz  

Á Unterstützung Kirche Mahlenzien 

Á Unterstützung Friedhofgestaltung Göttin  

Á Hofgestaltung Bauer Liere/Wust  

Á Ausbau Scheune zum Multifunktionsraum in Kirchmöser 

Á Unterstützung Aufbau Kaffee in Wust  

Á U«ºX³´º ºÊÄ«z (³ÇX ºX³Ä«z  Ä´MJÄ ſ ӃºX *ӃX ´N|X³X ż  « 1 ³N|ª ´X³ 

Ortsteilbudget  

Seit diesem Haushaltsjahr erhalten die Ortsteile ein Ortsteilbudget. Folgenden Maßnahmen 
konnten bereits umgesetzt bzw. begonnen werden. 

Á Anschaffung Rasentraktor im Ortsteil Göttin  

Á Gestaltung Schuppen als Feuerwehrschuppen in Wust 

Á Angebotseinholung für 3 Knorpelschänken für Schmerzke und Klein Kreutz 

Á Angebotseinholung für Outdoorgeräte im Ortsteil Kirchmöser  

Klimaschutz 

Das unter Federführung der Fachgruppe 31 beauftragte Strategische Grünflächenkonzept für 
Brandenburg an der Havel befindet sich in Erstellung durch das bearbeitende Planungsbüro. 
In kontinuierlicher Begleitung durch die Fachgruppe 60 werden allgemeine Aspekte zu 
Klimaschutz und insbesondere zur künftig unabdingbaren Klimaanpassung gezielt mitgedacht 
und eingebracht. Dabei spielen unter anderem Maßnahmen zum Hitzeschutz und zur 
Versickerung nach Starkregenereignissen, entsprechend der sich deutlich verändernden 
klimatischen Voraussetzungen, eine große Rolle bei der Bearbeitung des Betrachtungsraumes. 

Auch für die weitere klimagerechte Stadtentwicklung  wurden im Zusammenhang mit dem 
Vorhaben um den Bildungscampus am Wiesenweg-Süd, sowie mit dem am Standort 
Wiesenweg-Nord künftig mitzudenkenden Stadtquartier strategisc he Zielsetzungen 
formuliert und fest in das Planungsverfahren integriert. Nachhaltigkeitsthemen wie Mobilität, 
städtebauliche Dichte, Ressourceneffizienz, wassersensible Stadtentwicklung, Klimaschutz 
und Anpassung an den Klimawandel werden damit erneut ganz entschieden an den Anfang 
neuer Stadtentwicklungsprozesse gestellt. 

Die Stadt bemüht sich fortlaufend um die Umsetzung der Maßnahmen des Integrierten 
Klimaschutzkonzeptes mittels der Antragstellung für die Förderung aus verschiedenen 
Programmen von EU, Bund und Land. 

Ausblick 2023  

Planungen und Konzepte 

Die Konkretisierung der strategischen Ziele der Stadtentwicklung, verankert im INSEK und in 
der Stadtumbaustrategie sowie die Vorbereitung konkreter Förderprojekte erfordern die 
jährliche Fortschreibung der entsprechenden konzeptionellen Grundlagen (insbesondere 
Umsetzungsplan, Finanzierungsstrategien).   

Neben der fortlaufenden Umsetzung der in der aktuellen Stadtumbaustrategie 2018 
verankerten Ziele und Maßnahmen wird an der Fortschreibung / Überarbeitung  der 
Stadtumbaustrategie  auf Grundlage der geänderten Vorgaben des Fördermittelgebers 
gearbeitet. Zunächst erfolgt die Erarbeitung der Teile 1 (Aktualisierung 
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Grundlagen/Rahmenbedingungen) und 2 (Teilraumstrategie Ring). Die Entwürfe sollen bis 
Mitte 2023 vorliegen, um nach Abstimmung mit dem Land bereits 2024 in die neue WNE-
Förderperiode einsteigen zu können. Die Endfassung der Fortschreibung (Teile 1 und 2) wird 
voraussichtlich Ende 2023 vorliegen, die Beschlussfassung durch die SVV ist für Anfang 2024 
geplant. 

Auf Stadtteilebene sollen teilräumliche Entwicklungsstrategien  weiter vorangetrieben bzw. 
entwickelt werden, um Entscheidungsgrundlagen für die Stadtplanung sowie weitere 
Handlungsbedarfe ableiten zu können. Neben der benannten Teilraumstrategie für den 
Stadtteil Ring wird in 2023 die Erstellung des Rahmenplans für die Bahnhofsvorstadt sowie 
die weitere Umsetzung des Nachnutzungskonzeptes Hohenstücken im Vordergrund stehen. 

Nach Abschluss des kooperativen Gutachterverfahrens zur weiteren Entwicklung  des 
Packhofgeländes soll der Beschluss der SVV vom 29.09.2021 (Beschluss-Nr. 212-2021) 
umgesetzt werden Ɖ Schaffung von Baurecht bzw. Vermarktung / Bebauung der für 
Wohnungsbau vorgesehenen Flächen. 

Für den Bereich des Parkquartiers in Hohenstücken wird in Zusammenarbeit mit der Groth 
Gruppe Berlin die Aufstellung eines Bebauungsplanes erfolgen. 

Nach Abschluss des kooperativen Gutachterverfahrens zum Bildungscampus Wiesenweg gilt 
es städtische Zielvorgaben für einen zukunftsorientierten Campus unter Integration 
ÆX³´N| XTX«X³ 6ÄºÊÄ«zX«  ª ? ««X X «X´ ſ?ºJTº ÇX ºX³MJÄX«´ż ÇX ºX³ ÊÄ MXzӃX ºX«Ÿ 

Mit der Fertigstellung der Rad- und Fußwegebrücke über den Jakobsgraben zwischen dem 
Gelände des ehemaligen Busbetriebshof und der Friesenstraße gilt es nunmehr der 
hochwertigen, innerstädtischen Konversionsfläche des ehem. Busbetriebshofs städtebaulich 
zu entwickeln. Hierzu sollen in 2023 die notwendigen Schritte vorbereitet und durchgeführt 
werden.  

Innenstadtsanierung  

Auf der Grundlage des Sanierungsplanes für die Innenstadt sind 2023 u. a. folgende 
Maßnahmen geplant:  

Á Sanierung von Gebäuden (ca. 5 Gebäude) 

Á Neubauvorhaben Gotthardtkirchplatz 3/4 (Erweiterungsbau für die Galerie 
Sonnensegel) 

Á Kleine Münzenstraße Fertigstellung 

Á Neustädtische Fischerstraße 2. BA, Fertigstellung 

Á Planung Kirchgasse 

Á Planung Straße Beetzseeufer 

Á B-Plan Packhofgelände 

Da die Sanierungsziele weitgehend erreicht sind und zudem gemäß § 162 i.V.m. § 235 BauGB 
die Sanierungssatzung Innenstadt zum 31.12.2021 aufgehoben wurde, müssen zur Sicherung 
der Sanierungsziele nach Aufhebung des Sanierungsgebietes verschiedene 
Steuerungsinstrumente geprüft bzw. vorbereitet werden:  

Á Gestaltungsvorschriften für den Bereich der Neustadt 

Á Werbeanlagensatzung für die Innenstadt 

Á Überarbeitung der Erhaltungssatzung Innenstadt 

Á Anpassung der Stellplatzherstellungssatzung 
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Fortsetzung des Stadtumbauprozesses  

Programmteil Rückbau 

Der Rückbauprozess wird im Jahr 2023 fortgeführt. Die Abstimmung von adressenscharfen 
Rückbauvorhaben mit den Wohnungsunternehmen Wobra und WBG ist bereits erfolgt. Die 
Wobra plant in 2023 den Rückbau von 250 Wohnungen im Stadtteil Hohenstücken.  

Programmteil Aufwertung  

Zur Aufwertung in den Stadtteilen ist in 2023 die Fortsetzung der Baumaßnahme 

Á Grünachse Nord Teil 3 (Grünzug entlang des Silokanals, Stadtteil Nord) geplant. 

o Fertigstellung 1. Bauabschnitt (Abschnitt westlich der Stadtmarina) 

o Baudurchführung 2. Bauabschnitt (Abschnitt östlich der Stadtmarina),  

o Ziel: Fertigstellung bis Ende 2023 

Das Stadtumbaumanagement wird in 2023 in enger Zusammenarbeit mit den 
Wohnungsunternehmen (ARGE Stadtumbau) fortgesetzt. Auch in diesem Jahr wird 
insbesondere das Thema Wohnungsmarktentwicklung (Monitoring, Bedarfe, Strategien, 
Maßnahmen) auf der Agenda stehen. Dies wird auch im Zuge der Neuordnung der 
Förderkulissen zum STUB-Folgeprogramm WNE (Wachstum und nachhaltige Entwicklung) 
und der Konkretisierung/Anpassung der entsprechenden teilräumlichen Strategien einen 
wichtigen Baustein darstellen, woran die ARGE Stadtumbau ebenfalls beteiligt werden soll.  

Fortgesetzt werden soll das in 2021 eingeführte Format ſ >+( Æ­³ 8³ºżŵ um gemeinsam mit 
den betreffenden Wohnungsunternehmen die konkreten Entwicklungen im 
Wohnungsbestand in den Stadtteilen zu präsentieren, Erfahrungen auszutauschen und 
lokalen Handlungsbedarf aufzuzeigen. 

Außerdem erfolgt die Fortsetzung und Weiterentwicklung des Stadtumbaumonitorings . 
Aufgrund der derzeitigen hohen Entwicklungsdynamik auf dem Wohnungsmarkt  
(insbesondere bedingt durch kapitalmarktgesteuertes Neubaubegehren, gleichzeitig 
anhaltende Diskrepanz zwischen Angebot und Nachfrage) sowie der aktuellen 
Rahmenbedingungen sind kleinräumigere und differenziertere Beobachtungen der 
tatsächlichen Entwicklung erforderlich, um bedarfsorientierte und wohnungsmarktförderliche 
Handlungsstrategien ableiten zu können.  

Ziele des Monitorings  sind u.a.: die effektivere Erhebung und Einspeisung der 
Wohnungsmarktdaten der Wohnungsunternehmen der ARGE Stadtumbau, die 
kleinräumigere Beobachtung von Wanderungen, die genauere Erhebung und Verortung von 
Haushaltsgrößen sowie die effektivere Erhebung von Daten zum privaten Gebäudebestand.  

Programmteil Sanierung, Sicherung, Erwerb 

2023 wird die Sanierung und Sicherung folgender Einzelmaßnahmen begonnen bzw. 
fortgesetzt:  

Á Molkenmarkt 26 -28 (B3) 

Á Domkietz 10 

Programmteil Rückbau städtischer Infrastrukturen (RSI) 

2023 Weiterführung des Rückbaus Club am Turm.  
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Sozialer Zusammenhalt (ehem. Soziale Stadt) 

Zur weiteren Stabilisierung des Stadtteils Hohenstücken werden auch in 2023 eine Reihe 
nichtinvestiver Maßnahmen umgesetzt/weitergeführt:  

Á Fortführung des Quartiersmanagements 

Á Fortführung des Anwohnertreffs  

Á Weiterführung des Bildungsprojektes 1 Quadratkilometer Bildung der Freudenberg-
Stiftung  

Á Förderung soziokultureller Kleinstprojekte auf Grundlage der kommunalen Richtlinie 
für den Aktionsfonds  

Á Beauftragung von Trägerleistungen zur Unterstützung der Stadt Brandenburg an der 
Havel bei Einzelmaßnahmen und in allen förderrechtlichen Fragen 

In Folge der derzeitigen Umsetzung des flächenhaften Rückbaus von Wohngebäuden werden 
für die kommenden Jahre wieder investive Maßnahmen vorbereitet. Dabei geht es 
insbesondere um die Sanierung von Sportanlagen, die Schaffung eines Pumptracks an der 
Skateanlage Willibald-Alexis-Straße und um die barrierefreie Umgestaltung des öffentlichen 
Wohnumfeldes. 

Investive Maßnahmen  

Barrierefreie Anpassung Stadtteilzentrum - Hohenstücken (B.5) 

Aufgrund der Stellungnahme des Beirates zum IEK wurde bereits folgende konkrete 
Einzelmaßnahme definiert: C.2.2 "Barrierefreie Anpassung Stadtteilzentrum"(B.5). Ziel ist die 
barrierefreie Aufwertung des zentralen öffentlichen Bereiches zwischen Tschirchdamm, 
Straßenbahnhaltestelle, Bürgerhaus und Nahversorgungszentrum. Hier sind u. a. 
Querungsstellen zu den Gehwegabschnitten zu steil und auch Bodenschwellen und 
Bodenindikatoren fehlen. Mit den Anpassungsmaßnahmen wird die Erreichbarkeit der im 
Stadtteilzentrum befindlichen Einrichtungen für Menschen mit Behinderungen deutlich  
erleichtert. Das ist umso wichtiger, als dass der Beirat für Menschen mit Behinderung seinen 
Sitz im Bürgerhaus hat. Die Beauftragung der Umsetzung erfolgte bereits Ende 2021. 
Umsetzungszeitraum für diese Maßnahme ist 2021 bis 2023. Die geschätzten Projektkosten 
belaufen sich auf 100.000 ƦŸ 

Behindertengerechter Gehweg von Klinik entlang der Sophienstr. bis zur TRAM B.5 

Gemäß den benannten Handlungsfeldern im Verstetigungskonzept Hohenstücken (IEK) soll 
mit punktuellen Anpassungsmaßnahmen von Gehwegen, Straßenquerungen und Zuwegungen 
von Infrastruktureinrichtungen oder ÖPNV -Haltestellen die Barrierefreiheit im Quartier an 
Schlüsselstellen verbessert werden. Eine Konkretisierung prioritärer Einzelmaßnahmen erfolgt 
in Abstimmung zwischen der Fachgruppe Straßen und Brücken sowie des Beirates für 
Menschen mit Behinderung. Aufgrund der Stellungnahme des Beirates zum IEK wurde bereits 
folgende konkrete Einzelmaßnahme definiert C.2.2:  

"Behindertengerechter Gehweg von der Klinik entlang der Sophienstraße bis zur TRAM" (B.5) 
Ziel ist die barrierefreie Aufwertung der Wegeverbindung zwischen Klinik und 
Straßenbahnhaltestelle. Ein behindertengerechter Gehweg vom ÖPNV zu dieser wichtigen 
ortsansässigen Einrichtung ist bislang nicht vorhanden, Querungsstellen zu den 
Gehwegabschnitten sind zu steil, Bodenschwellen und Bodenindikatoren fehlen. Mit den  
Anpassungsmaßnahmen wird eine deutliche Erleichterung, nicht nur für Menschen mit 
Behinderung, erreicht. Die Freigabe für die Beauftragung der Umsetzung wurde bereits 
erteilt. Umsetzungszeitraum für diese Maßnahme ist 2022 bis 2023. Die geschätzten 
;³­¤X¦º¦­´ºX« MXӃJÄZX« ´ N| JÄZ ǎǍǍŸǍǍǍ ƦŸ 
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Pumptrack am Skatepark (B.5) 

Der Pumptrack ist Bestandteil der Skateanlage Willibald-Alexis-Straße. Im Zuge der Planung 
der Sanierung des Skateparks wurde die Schaffung des Pumptracks mit eingeplant, nur 
aufgrund fehlenden Budgets konnte der Pumptrack damals nicht gebaut werden. Die 
*X³º z´ºXӃӃÄ«z TX³ ?¦JºXJ«ӃJzX X³Z­ӃzºX ǏǍǏǎ Ǝ* ³TX³°³­z³Jªª ſ?AC#żƏŸ (´  ´º X « z³­¸X´
 «Ӄ XzX« TX³ ?ºJTºŵ TJ´´ TX³ ;Äª°º³JN¦ Ǝ* ³TX³°³­z³Jªª ſ?I,żƏ  ª ÊX ºӃ N|X«
Zusammenhang mit der Skateanlage gesehen realisiert, d.h. zeitnah umgesetzt wird, damit die 
Gesamtmaßnahme abgeschlossen werden kann. Die Maßnahme Pumptrack ist 2021 daher 
bereits im Umsetzungsplan bestätigt und die ersten Fördermittel durch das Land bereitgestellt 
worden. Für die Planungsleistung wurde bereits ein Planungsbüro gebunden. 

Sanierung Sportplatz Wilhelm-Busch-Schule Beethovenstraße / Berner Straße (B.5) 

Die Sportanlage in Hohenstücken Süd (Sportplatz Wilhelm-Busch-Schule) weist den höchsten 
Sanierungsstau und den größten Handlungsdruck aller Sportanlagen im Quartier auf, vor 
allem bei Laufbahn und Sprunggrube. Die Sanierung der Sportanlage (Handlungsfeld D1.1) 
bildet neben der Sanierung der Sporthalle gem. dem IEK einen wesentlichen Baustein zur 
Ertüchtigung des Schulstandortes. Die B.5 Maßnahme "Sanierung Sportplatz Wilhelm-Busch- 
Schule" wurde daher 2021 bereits im Umsetzungsplan bestätigt und die ersten Fördermittel 
durch das Land auch schon bereitgestellt. Nach heutiger Kostenschätzung von GLM liegen die 
#JÄ¦­´ºX« MX  NJŸ ǎŸǍǍǍŸǍǍǍŵǍǍ ƦŸ * ³ T X ;ӃJ«ungsleistung wurde bereits ein Planungsbüro 
gebunden. 

Integrierte Ländliche Entwicklung   

Die Integration von städtischer und ländlicher Entwicklung hat auch weiterhin strategische 
Bedeutung. Diese Stadt-Umland-Beziehungen sollen gezielt befördert und gestärkt werden.  

Projekte, die in 2022 begonnen, weitergeführt bzw. abgeschlossen werden sollen, sind: 

Á Schlosspark Gollwitz 2. Bauabschnitt 

Á Gehweg Mahlenzien 

Á Friedhofstraße Kirchmöser 

Á Touristische Beschilderung für die Ortsteile 

Á Gehwegesanierung Schmerzke 

Ortsteilbudget  

Die Ortsteile erhalten seit dem Haushaltsjahr 2022 ein Ortsteilbudget. Dadurch sollen die 
Ortsteile in die Lage versetzt werden, eigenständig investive Maßnahmen durchführen zu 
können. Die Verwaltung der Mittel erfolgt durch die FG 60.  

Folgende Maßnahmen sind geplant: 

Á Aufstellung der Knorpelschänke 

Á Aufstellen der Outdoorgeräte  

Á Gestaltung Spielplätze  

Á Gestaltung eines Ortsteilbüros  

Á Aufstellen einer Wanderhütte  
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Klimaschutz 

Im Rahmen des Strategischen Grünflächenkonzept es wird es in 2023 eine Beteiligungsphase 
geben, bei der sich auch die Bürger:innenschaft aktiv einbringen kann. Bei den durch 
Fachgruppe 31 in der Planung befindlichen Formaten soll auch gezielt für die Notwendigkeit 
und konkrete Erfordernisse von Klimaschutz und Klimaanpassung sensibilisiert werden.  

Weitere Aufgaben und Fortführungen in 2023:  

Á Umsetzung und Fortschreibung integriertes Klimaschutzkonzept 

Á Vorbereitung auf die Pflichtaufgabe zur Kommunalen Wärmeplanung  

Á Anpassung von Grundlagen und Rahmenbedingungen für die erweiterte Gewinnung 
und Nutzung von Solar- und Windenergie (Auf-/ Ausbau von 
Kooperationspartnerschaften, Vermittlungsarbeit, Planungsrecht) 
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Fachgruppe 61 - Bauleitplanung  

Rückblick 2022 

Nachfolgende Schwerpunktaufgaben wurden im Jahr 2022 bearbeitet:  

Á #XMJÄÄ«z´°ӃJ« ſ5ÄӃº -Service-$X«ºX³ IJ«TX³´º³J¸Xż Ä«T *6;-Anpassung  
Weiterführung des Planverfahrens, Klärung der Zufahrtsproblematik 
Klingenbergstraße 

Á Bebauungsplan und Änderung des Flächennutzungsplanes ſEX³M³JÄN|X³ªJ³¦º
I X´J³X³ 2J«T´º³J¸XƄ( zX«X ?N|­ӃӃXż 
Weiterführung der Planverfahren Erstellung/Abstimmung/Auswertung von weiteren 
Fachgutachten (Verkehr, Natur-/ Artenschutz, Immissionsschutz, Auswirkungsanalyse 
Handel,) Erarbeitung/Abstimmung Vorentwurf zum B -Plan sowie Vorentwurf FNP-
Änderung, Durchführung und Auswertung frühzeitiger Behörden- und TöB-Beteiligung 

Á #XMJÄÄ«z´°ӃJ« ſ ӃºX I XzXӃX ż 
Weiterführung der städtebaulichen Planung mit Variantenuntersuchung, Prüfung 
weitere Verfahrensweise 

Á #XMJÄÄ«z´°ӃJ« ſ( «´ºX «´º³J¸Xż 
Weiterführung des Planverfahrens, Behörden- und TÖB-Beteiligung, Erstellung von 
verschiedenen Fachgutachten, Unterbrechung seit Ende April für 1 Jahr -> Umsetzung 
der Zauneidechsen erst in 2023 möglich 

Á #XMJÄÄ«z´°ӃJ« ſF­|«zXM Xº  ª *ӃJN|´M³ÄN|ż +­ӃӃÇ ºÊ 
Mitwirkung an der Projektumsetzung 

Á #XMJÄÄ«z´°ӃJ« ſ> XºÊX³ FXzƄ,XX³´º³J¸Xż ǏŸ ὓ«TX³Ä«zŵ 8A ?N|ªX³Ê¦Xŵ 
Einleitung des Änderungsverfahrens für MI-Teilbereiche  

Á F­|«zXM Xº ſ;ӃJºÊ TX³ ( «|X º 1 ³N|ª ´X³ż 
Mitwirkung bei Erstel lung eines Exposés zur Anbietung der Fläche im Rahmen einer 
Konzeptvergabe, Auswertung der eingegangenen Angebote 

Á ;ӃJ«zXM Xº ſF­|«X« Jª ,X´´X«ÇXzż 
Begleitung bei der Erarbeitung des städtebaulichen Konzepts 

Á Bildungscampus Wiesenweg 
In Vorbereitung auf die 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 15 "Freizeit-, Sport- und 
Ausstellungszentrum am Wiesenweg" Durchführung des Vergabeverfahrens für 
Planungsleistungen zum Bildungscampus Wiesenweg 

Á Änderungsverfahren Bebauungsplan Nr. 1 ſ.«TÄ´º³ XzXM Xº ,­|X«´º N¦X«ż 

Á Prüfung von Bauanträgen und planungs- sowie ggf. erhaltungsrechtliche Beurteilung 

Á Aktualisierung der Übersicht der Wohnbauvorhaben in der Stadt  

Á Mitwirkung an BImSch- und Planfeststellungsverfahren 

Á Mitwirkung an Landes- und Regionalplanungen insbesondere Regi­«JӃ°ӃJ« ſ,JÆXӃӃJ«T-
*Ӄ○ª «z ǐŸǍżŵ ?JN|Ӄ N|X³ AX Ӄ³Xz ­«JӃ°ӃJ« ſF «TX«X³z Xż ´­Ç X (ÆJӃÄ X³Ä«z 2(; ,>ŵ
Zuarbeit im Rahmen der Erarbeitung GIV 

Á Aktualisierung und Pflege des Baulückenkatasters 

Á Aktualisierung und Pflege der Bauleitplanung (rechtskräftige B-Pläne, VE-Pläne, 
Innenbereichssatzungen, Flächennutzungsplan) auf der Internetseite der Stadt 

Á Bearbeitung diverser Anfragen zu Photovoltaikfreiflächenanlagen 

Á Federführend bei der Bearbeitung von Stellungnahmen im Rahmen der Abstimmung 
von Bauleitplanverfahren von Nachbargemeinden gem. § 2 Abs. 2 BauGB 
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Á Mitwirkung an Aufbau und Weiterentwicklung der Geodateninfrastruktur der 
Stadtverwaltung im Rahmen der Umsetzung der Digitalisierungsstrategie, GDI.BRB 

Ausblick 2023 

Im Jahr 2023 werden nachfolgende Planverfahren begonnen bzw. weitergeführt:  

Á #XMJÄÄ«z´°ӃJ« Ä«T ὓ«TX³Ä«z TX´ *Ӄ○N|X««ÄºÊÄ«z´°ӃJ«X´ ſEX³M³JÄN|X³ªJ³¦º I X´J³X³
2J«T´º³J¸XƄ( zX«X ?N|­ӃӃXż 
Weiterführung der Planverfahren  

Á #XMJÄÄ«z´°ӃJ« ſ5ÄӃº -Service-$X«ºX³ IJ«TX³´º³J¸Xż Ä«T *6;-Anpassung 
Weiterführung des Planverfahrens in Abhängigkeit der Zufahrtenklärung 
Klingenbergstraße 

Á #XMJÄÄ«z´°ӃJ« ſ( «´ºX «´º³J¸Xż 
Weiterführung und Beendigung des Planverfahrens, Umsetzung Zauneidechsen, 
Erstellung weiterer Gutachten (Baugrundgutachten), öffentliche Auslegung und 
Satzungsbeschluss 

Á #XMJÄÄ«z´°ӃJ« ſF­|«X« Jª ,X´´X«ÇXzż 
Aufstellungsbeschluss/Einleitung des Planverfahrens, Öffentlichkeits- und 
Trägerbeteiligung 

Á Bildungscampus Wiesenweg  
1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 15 "Freizeit-, Sport- und Ausstellungszentrum 
am Wiesenweg" Ɖ Bildungscampus Wiesenweg, Aufstellungsbeschluss/Einleitung des 
Planverfahrens, Öffentlichkeits- und Trägerbeteiligung 

Á #XMJÄÄ«z´°ӃJ« ſ;JN¦|­Zż 
Aufstellungsbeschluss/Einleitung des Planverfahrens, Öffentlichkeits- und 
Trägerbeteiligung 

Á Bebauungspla« ſF­|«zXM Xº ;ӃJºÊ TX³ ( «|X ºż 
Aufstellungsbeschluss/Einleitung des Planverfahrens, Öffentlichkeits- und 
Trägerbeteiligung 

Á Änderungsverfahren Bebauungsplan Nr. 1 ſ.«TÄ´º³ XzXM Xº ,­|X«´º N¦X«ż 

Á Erarbeitung einer Kleingartenentwicklungskonzeption  
Ausschreibung externer Leistungen, Mitwirkung an der Erarbeitung 

Es sind folgende eventuelle Neueinleitungen/Vorbereitungen von Planverfahren für das Jahr 
2023 vorgesehen: 

Á Bebauungsplan ſ;JN¦|­Zż 

Á Bebauungsplan ſ;J³¦²ÄJ³º X³ ,­|X«´º N¦X«ż 

Á Bebauungsplan ſF­|«zXM Xº #³ XӃ­ÇX³ 2J«T´º³J¸Xż 

Á Bebauungsplan ſ,­|X³ ?ºXzż 

weitere Schwerpunktaufgaben für 2023  

Á Prüfung städtebaulicher Entwicklungsabsichten/Vorhaben und planungsrechtliche 
Beurteilung 

Á Prüfung von Bauanträgen und planungsrechtliche sowie ggf. erhaltungsrechtliche 
Beurteilung 

Á Aktualisierung/Pflege des Baulückenkatasters auf der Internetseite der Stadt 

Á Prüfung von weiteren Wohnbaupotenzialen im Stadtgebiet und in den Ortsteilen  
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Á Weitere Mitwirkung an Landes- und Regionalplan, insbesondere am neuen, in 
Aufstellung befinTӃ N|X« >Xz ­«JӃ°ӃJ« ſ,JÆXӃӃJ«T-*Ӄ○ª «z ǐŸǍż 

Á Vorbereitung der Umsetzung der INSPIRE-Richtlinie für die Bauleitplanung, 
Digitalisierung und Umsetzung in den neuen Standard XPlanung 

Á Prüfung möglicher neuer GE/GI-Flächen im Rahmen der Unterstützung der FG 
Wirtschaftsförderung bei der Erstellung eines GE/GI-Konzeptes, hierbei insbesondere 
Standorte im Bereich der neuen Trasse der B 102 (OU Schmerzke) 

Á Bearbeitung diverser Anfragen zu Photovoltaikfreiflächenanlagen und anderer EEG-
Anlagen (Windenergie) 

Á Erstellung eines Standortkonzepts für Photovoltaikfreiflächenanlagen 

Á Mitwirkung am Aufbau und Weiterentwicklung der Geodateninfrastruktur der 
Stadtverwaltung im Rahmen der Umsetzung der Digitalisierungsstrategie, GDI.BRB 

Á Aktualisierung/Pflege des Baulückenkatasters auf der Internetseite der Stadt 
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Fachgruppe 68 - Denkmalschutz 

Rückblick 2022  

Veranstaltungen mit überregionaler Öffentlichkeit:  

Baudenkmalpflege:  

Á ſAJz TX´ ­ZZX«X« &X«¦ªJӃ´ż am 11. September 2022 

Á KLK-Ausstellung AG Städte mit historischen Stadtkernen ſ1ÄӃturgut Alte Stadt 
zX« X¸X«ż Eröffnung 22. Mai 2022.  

Á Auszeichnung Parduin 11 als ſ&X«¦ªJӃ TX´ 5­«Jº´ 5○³Ê ǏǍǏǏż TX³  + ſ?º○TºX ª º
| ´º­³ ´N|X« ?ºJTº¦X³«X« TX´ 2J«TX´ #³J«TX«MÄ³zż Jª ǎӅŸ5○³Ê ǏǍǏǏ 

 

Archäologie: 

Á Die traditionelle Jahresberichtskonferenz in der THB musste pandemiebedingt 
ausfallen. 

 

Veranstaltungen mit regionaler Öffentlichkeit:  

Á  Ä´´ºXӃӃÄ«z ſ?ºJTº |Jº >XN|ºż TX³  + ?º○TºX ª º | ´ºŸ ?ºJTº¦X³«X« 
14.Dezember Ɖ 16.Januar 2022 im Gotischen Haus 
17.Januar - 15.Februar 2022 Sankt-Annen-Galerie 
15.Februar Ɖ 03.März 2022 im Oberlandesgericht 

Á Zur  Ä´´ºXӃӃÄ«z ſ?ºJTºÇX«TXż im Stadtmuseum geführte Stadtrundgänge am 
13.Januar, 3. und 10.Februar, 14.Mai 2022 

 

Baudenkmalpflege: 

Á Festveranstaltung zum Abschluss der Restaurierungsmaßnahmen in den Chornischen 
der St. Johanniskirche am 9. September 2022  

 

Archäologie: 

Á Archäologischer Jahresrückblick, 2022 musste coronabedingt abgesagt werden 

Á Pressetermine zu Grabungsergebnissen, z.B. Schutzraum Neuendorfer Straße, 
Lindenstraße, Neust. Fischerstraße, Plauer Straße  

Á Hybrid-E­³º³Jz ſ#JN¦´ºX «ŵ #JN¦´ºX «ºXN|«­Ӄ­z X Ä«T #JÄ°ӃJ´º ¦ ǎǎӄǒ M ´ ǎǐǍǍ  «
#³J«TX«MÄ³z J« TX³ ,JÆXӃż  ª ;JÄӃ ¦Ӄ­´ºX³ Jª ǓŸ April 2022  

 

Baudenkmalpflegerische Begleitung wichtiger städtischer Projekte 

Á Abschluss der Freilegung und Konservierung der barocken Fassung des Epitaphs in der 
V. Chornische der St. Johanniskirche 

Á Sanierung Schulstallscheune in Göttin  

Á Altstädtisches Rathaus, akustische Ertüchtigung des Rolandsaals  

Á Sanierung der alten Plauer Brücke 
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Baudenkmalpflegerische Begleitung wichtiger Bauvorhaben Dritter  

Á Domstift Brandenburg : denkmalpflegerische Begleitung der Planung zur Restaurierung 
Æ­« 8´º¦ӃJÄ´Ä³ Ä«T ?° XzXӃMÄ³z Z ³ &­ªªÄ´XÄª Ä«T &­ª´º Zº´J³N| Æ Ǝſ,JÄ´ TX³
?N|○ºÊXżƏ 

Á St. Katharinen: Konzept zur barrierefreien Erschließung der Kirche 

Á Abschluss der Restaurierung Jakobskapelle, 2. BA 

Á Abschluss der Sanierung Westkirche Kirchmöser , 1.BA 

Á Hüllensanierung der St. Bernhard Kirche, Thüringer Straße 68 

Á Bauvorbereitende Maßnahmen zur Umnutzung der Villa Krüger als Hotel 

Á Sanierung ehem. Waffelfabrik  Wredowstr.10, Umnutzung zu Wohnen  

Á Sanierungsabschluss Wilhelmsdorf 6k, Umnutzung ehem. Krugparkschule zu Wohnen  

Á Sanierungsbeginn ſ5­Ӄ¦X«ªJ³¦º| ZXż (Molkenmarkt 26-28/Große Münzenstraße 5) 

Á Sanierung und Umbau Geschwister-Scholl-Straße 3-5 

Á Sicherung und Planung ſF Ӄ|XӃª´T­³ZX³ +○³ºX«ż, Wilhelmsdorfer Landstraße 63 

Á Umbau Kanalstraße 8/9 

Á Restaurierung Glocken von St. Gotthardt und Neuendorf 

 

diverse private Bauvorhaben, u. a.:  

Á zahlreiche Genehmigungsverfahren und Baumaßnahmen in den denkmalgeschützten 
Siedlungen Gartenstadt Plaue, Kirchmöser, Pflegerdorf, Walzwerksiedlung sowie im 
Industriegelände Kirchmöser Nord  

Á denkmalpflegerische Begleitung der Planung, Sanierung und Umbaumaßnahmen 
zahlreicher Objekte in der historischen Innenstadt  und angrenzender Stadtteil e sowie 
in den Ortsteilen : z.B. Ritterstraße 98, Altstädtische Große Heidestraße 31/32, 
F³XT­Çź´N|X IX N|X«´N|ÄӃXŵ >ÄTX³¦ӃÄM|JÄ´ 1³J¦JÄX³ ?º³J¸X ǎǒŵ ,XÆXӃӃX³´º³J¸X Ǐŵ
Ergänzungsbauten ehem. Kasernenanlage Einsteinstraße, Goethestraße 2, 
Lindenstraße 37, Restaurierung Grabmal Kähne (Neustädt. Friedhof), Alte Weinberge 5 
(Klein Kreutz), Friedhofsmauer Gollwitz, Sanierung der Dorfkirche Mahlenzien 

Á Erteilung von knapp 80 Bescheinigungen zur Erlangung von Steuerbegünstigungen für 
Denkmaleigentümer  über Herstellungs- und Erhaltungsaufwendungen von insgesamt 
rund 4 Mio. EURO 

Archäologie 

In der Bodendenkmalpflege wurden 2022 (Stand 22.11.2022) 90 archäologische 
Dokumentationen durchgeführt, die im Zuge von Baumaßnahmen erforderlich waren. 27 
meist kleinere Dokumenta tionen  wurden durch die Denkmalschutzbehörde selbst 
durchgeführt und 63 Maßnahmen von Grabungsfirmen. Der Zeitaufwand der Maßnahmen 
reichte von einem Tag bis zu Untersuchungen mit einer Dauer von mehreren Monaten.  

Gut ein Drittel der Untersuchungen fiel in den drei historischen Stadtkernen und deren 
Nahbereich an, oft in Verbindung mit Lückenschließungen. Insbesondere zahlreiche 
Bodeneingriffe brachten die Verlegung von Lichtwellenleitern im gesamten Stadtgebiet mit 
sich. Mit der Neuerschließung von Wohngebieten traten Untersuchungen für neue 
Einfamilienhäuser in den Vordergrund, v.a. in den Ortsteilen Eigene Scholle und 
Neuschmerzke.  

Á Neuschmerzke, Märchenviertel/Eigene Scholle, größere Zahl Einfamilienhäuser. 
Bronzezeitliche und eisenzeitliche Besiedlung, bronzezeitliches Urnengräberfeld 
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Á Länger dauernde Grabungen fanden bei Lückenschließungen in der Innenstadt statt: 
Molkenmarkt 26 -28 (nicht abgeschlossen), Packhofstraße/Eichamtstraße. 

Á Über mehrere Monate zogen sich baubegleitende Maßnahmen beim Straßenbau und 
Erneuerung von Infrastruktur in der Innenstadt: Gr. Münzenstraße/N. Fischerstraße 
und Plauer Straße. 

Ausblick 2023  

Archäologie 

Á Archäologische Begleitung der Durchführung in 2022 geplanter bzw. begonnener 
Bauvorhaben z. B. Molkenmarkt 26/28, Mühlentors traße 15, Neubau Wohnhaus Ecke 
Grabenstraße/Gerbergasse 

Á Archäologische Begleitung innenstädtischer Straßenbaumaßnahmen Plauer Straße, 
Fernwärme 

Á Archäologische Begleitung Einfamilienhausstandorte v.a. Eigene Scholle und 
Neuschmerzke.  

Baudenkmalpflege 

Á Planu«z Ä«T zzZŸ #Xz «« TX³ ?J« X³Ä«z TX³ ?° XzXӃMÄ³z JӃ´ AX Ӄ TX´ ſ,JÄ´ TX³ ?N|○ºÊXż
(Domstiftsarchiv), 

Á evtl. Sanierung Westkirche Kirchmöser, 2. BA Gemeindetrakt 

Á St. Katharinen: voraussichtlicher Beginn der Restaurierung des Hochaltars 

Á St. Gotthardt, Gewölbesanierung der ehem. Bibliothek  

Á Fortführung Sanierung der alten Plauer Brücke 

Á Sanierungsabschluss Dorfkirche Mahlenzien mit barocker Ausstattung 

Á Umsetzung Förderprojekt Kirche und Friedhof Göttin  

Á Umsetzung Förderprojekt Kirche und Orgel Wust 

Á ?J« X³Ä«z ſ5­Ӄ¦X«ªJ³¦º| ZXż 5­Ӄ¦X«ªJ³¦º Ǐӄ-28/ Gr. Münzenstraße 5  

Á ?J« X³Ä«z ſF Ӄ|XӃª´T­³ZX³ +○³ºX«żŵ F Ӄ|XӃª´T­³ZX³ 2J«T´º³J¸X ӄǐŵ ,JÄ´ E 

Á F³XT­Çź´N|X IX N|X«´N|ÄӃXŵ CªMJÄªJ¸«J|ªX«  ³N| Æ 

Á Neustädtischer Friedhof, Restaurierung Grabstele von der Hagen  

Á ;ӃJ«Ä«z ſ$Jª°Ä´ #³cken-FX³¦żŵ CªMJÄ 1J«JӃ´º³J¸X ӅƄǔ 

Á ;ӃJ«Ä«z ſ?XXzJ³ºX« ǎǱǏż 1 ³N|ª ´X³ 

Á Umbau Steinstraße 66/67 

Á Sanierung Goethestraße 2 und diverse andere private Bauvorhaben 

Öffentlichkeitsarbeit  

Á Archäologischer Jahresrückblick am 19.Januar 2023 im Rolandsaal des Altst. 
Rathauses. Die Grabungsergebnisse 2022 werden von den Ausgräbern selbst im 
Rahmen der traditionsreichen Vortragsreihe des Historischen Vereins öffentlich 
vorgestellt und im Nachgang veröffentlicht.  

Á Publikation zum Abschluss der Innenstadtsanierung 

Á ſAJz TX´ ­ZZX«X« &X«¦ªJӃ´ż am 10. September 2023 
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Á Mitwirkung an der Abschlusstagung des kunsthistorischen DFG-;³­¤X¦ºX´ ſ&X³
Wandmalereizyklus zu den Wissenschaften und Künsten in der Brandenburger 
&­ª¦ӃJÄ´Ä³żŵ 5○³ÊƄ °³ Ӄ ǏǍǏǐ 

Á KLK-Ausstellung AG Städte mit historischen Stadtkernen ſ1ÄӃºÄ³zÄº  ӃºX ?ºJTºƉ 
 Ӄº´ºJTº zX´ºJӃºX«ż  
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*JN|MX³X N| E..ŷ #JÄX« Ä«T CªÇXӃº 
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Überblick aus dem Fachbereich 

 

 

  

Top5 im Rückblick auf das Jahr 2022  

Á Reko und Umbau Neustädtische Fischerstraße, 2.Bauabschnitt, Verkehrsfreigabe 
im November 2022 

Á Fortführung Ausbau/Ertüch tigung Zentrumsring einschl. Brückenbauten 

Á Vorbereitung Reko des maroden Wehrs Neujahrsgraben/Potsdamer Straße 

Á Sanierung Plauer Brücke (Tragwerk): Bauende November 2022 

Fortführung der Grundwassersanierung zur Schadstoffentlastung des Beetzsees in 
der Mötzower Vorstadt bis Ende 2022  

Top5 im Ausblick auf das Jahr 2023 

Á Neubau Kinderspielplatz Eigene Scholle am Turnerheim 

Á Fortführung Planung/Ausbau/Ertüchtigung Zentrumsring einschl. Brückenbauten, 
u.a. Baubeginn Potsdamer Straße, Fertigstellung Ortsumfahrung Schmerzke 

Á Planungen zum Ersatzneubau der Kanalbrücke und der Reko der Bauhofstraße 
zwischen Kanalbrücke und Jakobstraße 

Á Baubeginn Wehranlage Neujahrsgraben/Potsdamer Straße 

Á #JÄMXz «« TX´ ǏŸ#JÄJM´N|« ºº´ TX³ +³ «JN|´X 6­³T ſCZX³MX³X N| ? Ӄ­¦J«JӃż 
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Fachgruppe 31 - Umwelt und Naturschutz  

Rückblick 2022  

Bodenschutz /  Altlastensanierung 

Á Beendigung der Grundwassersanierung zur Schadstoffentlastung des Beetzsees in der 
Mötzower Vorstadt.  

Á Packhofgelände: Nach Beendigung der Bodensanierung im Jahr 2021 wurden im Jahr 
2022 Restarbeiten zur Wiederherstellung der Geländeoberfläche durchgeführt zur 
weiteren Nutzung des Packhofgeländes als Erholungs- und Veranstaltungsfläche 

Abfallentsorgung/Deponie  

Á Beschluss der Stadtverordnetenversammlung zur Teilnahme an einer interkommunalen 
Kooperation zur hochwertigen Bioabfallverwertung mit den Landkreisen Havelland, 
Ostprignitz -Ruppin, Stendal und der Landeshauptstadt Potsdam. Durch die 
Kaskadennutzungen der Bioabfälle mit Vergärung und anschließender Kompostierung 
wird Biogas und hochwertiger Kompost gewonnen. Dies stellt einen Beitrag zum 
Klima- und Umweltschutz dar. 

Á Neuvergabe von Entsorgungsdienstleistungen zur Einsammlung und Verwertung von 
Altpapier, Umladung und Entsorgung von Restmüll, Sperrmüll und weiterer Abfälle 
sowie die Schadstoffentsorgung. Durch die Sortierung von Sperrmüll und gemischten 
Bau- und Abbruchabfällen werden mehr Abfälle verwertet.  

Á Teilnahme an der Aktion Biotonne in den sozialen Medien als 28-Tage-Biochallenge 
mit Gewinnspiel zur Erhöhung der getrennt gesammelten Bioabfälle und dessen 
Qualität. 

Á Einrichtung eines Online-Tauschmarktes zur Erhöhung der Wiederverwendung von 
Möbeln, Elektrogeräten und anderen Gegenständen durch Verschenken, Tauschen, 
Verkaufen und Verleihen. 

Naturschutz und Baumpflege 

Á Intensive Wässerung von Stadtbäumen aufgrund der Trockenheit der letzten Jahre, 
auch mit Hilfe der freiwilligen Feuerweh ren 

Á Gefahrenabwehr in Baumpflege, Beseitigung Sturmschäden 

Grünanlagen/ Kinderspielplätze/ Ehrenfriedhöfe  

Á Beauftragung zur Erarbeitung des Grünflächenpflegekonzeptes sowie Beginn der 
Arbeiten 

Á Aufstellung neuer Spielgeräte auf folgenden Kinderspielplätzen: 

o Altstädtischer Markt: Aufstellung von 3 Spielpunkten  

o Altstädtische Große Heidestraße: Aufstellung einer Schaukel 

o Neuschmerzke: Aufstellung einer Tischtennisplatte 

o Trauerberg: Ersatz der Lokomotive mit Waggon 

o Franz-Ziegler-Straße: Aufstellung von Fitnessgeräten: Ski-Langlauf und Butterfly  

Á Gesundheitspark Brüsseler Straße: Aufstellung Fitnessgerät Beintrainer 

Á Bepflanzungen von Verkehrsinseln und Parkanlagen mit Gehölzen, Stauden und Rosen    
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Á zum Erhalt und zur Steigerung der Biodiversität 

Á zusätzliche Bewässerungen von Gehölzflächen, Bäumen und Verkehrsgrün  

Á #JÄMXz «« TX´ ǎŸ # TX´ ǐŸ AX ӃMX³X N|X´ TX³ +³ «JN|´X 6­³T ſCZX³MX³X N| ? Ӄ­¦J«JӃż 

Á Sanierung der denkmalgeschützten Mauer der Euthanasie-Gedenkstätte am 
Nicolaiplatz 

Á Vorbereitungen, incl. Standortsuche, zusammen mit Bürgerbeirat Eigene Scholle für   

Á neuen Kinderspiel-und Bolzplatz Eigene Scholle am Turnerheim  

Krugpark 

Á #Xz «« TX´ ſI zJ³XººX«¦ °°X«-;³­¤X¦ºż ª º ?JªªӃÄ«z Æ­« I zJ³XººX«¦ °°X« Ä«T
Öffentlichkeitsarbeit  

Á (³|JӃº TX´ IX³º Z ¦JºX´ ſ# ӃTÄ«z Z ³ X «X nachhaltige Entwicklung (BNE) im Land 
Brandenburg durch das Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und Klimaschutz des 
2J«TX´ #³J«TX«MÄ³z 52C1 Z ³ TJ´ # ӃTÄ«z´J«zXM­º ſ#³J«TX«MÄ³z ´ÄªªºƉ Kleine 
?Ä°X³|XӃTX«  ª ;XӃÊªJ«ºXӃż 

Ausblick 2023 

Bodenschutz /  Altlastensanierung 

Á Kirchmöser, Gelände der ehem. Gasgeneratorenanlage: Alle ein bis zwei Jahre wird das 
Grundwasser im Rahmen eines langjährigen Grundwassermonitorings untersucht.  

Á Gelände der ehemaligen Schmierfettfabrik, Am Hafen: Sanierungsplanung und-
ausschreibung einer In-situ-Sanierung des Bodens im Bereich der Spundwand am 
Silokanal Juni 2023. 

Abfallentsorgung/ Deponie 

Á Abschluss der interkommunalen Kooperation zur hochwertigen Bioabfallverwertung.  

Á Intensivierung der Öffentlichkeitsarbeit für Haushalte, Gewerbe, Schulen und Kitas 
durch die Einstellung eines Abfallberaters. 

Á Festlegung von Maßnahmen zur Abfallvermeidung, Recycling und Verbesserung des 
Serviceangebotes auf dem Wertstoffhof und Umsetzung dieser Maßnahmen in der 
EU-weiten Vergabe von Entsorgungsdienstleistungen. 

Naturschutz und Baumpflege 

Á Pflanzungen von neuen Bäumen im Stadtgebiet auf kommunalen Flächen und an 
öffentlichen Straßen 

Á Umsetzung des SVV-#X´N|ӃÄ´´X´ ſ;ZӃJ«ÊÄ«z X «X´ # ³zX³ÇJӃTX´ż 

Á Intensive Baumpflege aufgrund der Trockenheit der letzten zwei Jahre  

Grünanlagen/ Kinderspielplätze/ Ehrenfriedhöfe  

Á Neubau Kinderspielplatz Eigene Scholle "Am Turnerheim" 

Á Kinderspielplatz Grabenanlage: Ersatz für das Kletter- Spielgerät 

Á Kinderspielplatz Heinrich-Heine-Ufer: Aufstellung einer Kleinkindrutsche und einer 
Sand-Küche 

Á Kinderspielplatz Packhof: Lieferung einer mehrarmigen Slackline 
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Á Kinderspielplatz Trauerberg: Lieferung einer einfachen Slackline 

Á #JÄMXz «« TX´ ǏŸ # TX³ +³ «JN|´X 6­³T ſCZX³MX³X N| ? Ӄ­¦J«JӃż 

Á Weitere Erarbeitung des Grünflächenpflegekonzeptes, Beteiligung bei der Erstellung 
Æ­« J«X³¦J««ºX« EX³M○«TX«ŵ 6JºÄ³´N|ÄºÊMX ³Jºŵ 6 #Cŵ .« º Jº ÆX ſ#³J«TX«MÄ³z
´Äªªºżŵ 6JºÄ³Z³XÄ«TX #³J«TX«MÄ³z XŸEŸ ÄŸJŸ 

Á Prüfung der Ausweitung von extensiv gepflegten Grünflächen im gesamten 
Stadtgebiet 

Á Planung weiterer Maßnahmen zur Verbesserung des Stadtklimas 

Á Rekonstruktion Wegeflächen in Parkanlagen/ Öffentlichen Grünflächen 

Á Pilotprojekt: Anbringen vo n Pfandringen an 20 städtischen Papierkörben 

 Krugpark 

Á FX ºX³Z |³Ä«z ſI zJ³XººX«¦ °°X«-;³­¤X¦ºż 
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Fachgruppe 63 Ɖ Bauaufsicht  

Rückblick 2022 

zu den für die Stadt Brandenburg an der Havel bedeutsameren Bauvorhaben, die 63/ 
Bauaufsicht 2022 genehmigt hat, zählen u.a. 

Á Neubau drei Wohngebäude + Tiefgarage/ Packhofstraße, Eichamtstraße  

Á Umbau, Sanierung/ Molkenmarkt 26-28 (Jedermann Gruppe) 

Á Ersatzneubau Verbrauchermarkt/ W.-Sänger-Str. 66 (Aldi) 

Á Neubau Senioren- und Pflegezentrum/ Am Gallberg 

Á Umbau, Sanierung ehem. Verwaltungsgebäude Stahlwerk/ Magdeburger Landstraße 
(Brandenburger Bank) 

Á Umbau und Wohnnutzung ehem. Fabrikgebäude/ Wredowstraße 10C/ Am 
Jacobsgraben (Horn GbR) 

Á Nachtragsgenehmigung Sanierung und Erweiterung ehem. Flakowski-Kaufhaus/ 
Hauptstraße 31-35 (SD-Invest/ Schomaker) 
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Fachgruppe 66 Ɖ Straßen und Brücken 

Rückblick 2022  

Sanierung alte Plauer Brücke (Tragwerk) 

Á Baubeginn Oktober 2020, Bauende November 2022; mit der Tragwerkssanierung ist 
der Bestand des Denkmals für lange Zeit gesichert! 

Á Bemerkungen:  

o die Sanierung umfasste die Tragwerksertüchtigung unter denkmalpflegerischen 
Zwängen;  

o eine Nutzung durch Fußgänger und Radfahrer kann erst nach Auflegen einer 
selbstständigen Leichtbaubrücke auf das alte Tragwerk erfolgen 

o Fördermittel für die Leichtbaubrücke sollen in 2023 bereit gestellt werden; Antrag 
Ӄ○ÄZº MX³ TJ´ ;³­z³Jªª ſ> N|ºӃ « X ¦­ªªÄ«JӃX³ ?º³J¸X«MJÄż 

Á Bedarfszuweisung  in Höhe von 2,6 Mio EUR durch das Land zu 100 %; 
Kostensteigerungen 2021/22 durch Eigenmittel der Stadt (überplanmäßige 
Bereitstellung durch SVV-Beschluss Nov. 2022) 

Brücke im Zuge der B1 über die B102 am Altstädter Bf. (ehem. Brücke des 20. Jahrestages 
der DDR) 

Á Für den Neubau der Brücke ist ein Planverfahren (Plangenehmigung oder 
Planfeststellung) erforderlich 

Á Der Stadt Brandenburg ist derzeit keine Zeitschiene bekannt 

Á Bemerkungen: 

o Landesbetrieb Straßenwesen hat Planungshoheit; Stadt und VBBr sind Beteiligte 
mit Kostentragung entsprechend Planungsvereinbarung vom Dez. 2020, 

o Förderung über Richtlinie kommunaler Straßenbau 

BÜ Beseitigung Wust 

Á Erschließung der Baustelle und Baufeldfreimachung seit Februar 2022 

Á Errichtung der Gründung und der Widerlager ab April 2022  

Á Bemerkungen: 

o Landesbetrieb hat Planungshoheit 

Kostenbeteiligung Ausbau Bundesstraßen 

Á B102 2.BA Gördenbrücke bis Fontanestraße / Zanderstraße (Europakurve) 

o War seit Juli 2020 in Ausführung; Fertigstellung erfolgte im September 2022 

Á B102 Ortsumfahrung Schmerzke 

o Bau ab Januar 2022, bis August 2023 geplant 

o Ziel: Erhöhung der Leitfähigkeit und der Verkehrssicherheit 

o Maßnahme liegt im Zeitplan 

Á Bemerkungen: 

o Landesbetrieb hat Planungshoheit; Stadt ist jeweils Beteiligte mit Kostentragung; 
Förderungen über Richtlinie kommunaler Straßenbau 
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Verlängerung Gerostraße bis Willi -Sänger-Straße 

Á Die Planungsleistungen für die Verkehrsanlagen einschließlich Vermessung, die 
landschaftspflegerische Begleitplanung, Baugrund und Lichtsignalanlagen wurden 
ausgeschrieben und vergeben. Im Rahmen der Vorplanung wurden 4 Varianten 
entworfen.  

LSA 09-01/09 -02 Bauhofstraße/Trauerberg  

Á Die Planungen zum barrierefreien und richtliniengerechten Umbau des der 
Lichtsignalanlage am Doppelknoten Bauhofstraße/Jacobstraße und Bauhofstraße 
Trauerberg wurden weitergeführt und mit der Straßenverkehrsbehörde abgestimmt. 

Verkehrsrechnerzentrale Brandenburg an der Havel 

Á Für die Erneuerung des Verkehrsrechners und den Aufbau einer 
Verkehrsrechnerzentrale wurde ein Fördermittelantrag gestellt. 

Anbindung Gehweg Rochowstraße / Netto  

Á Bau von August bis September 2022, Baumaßnahme abgeschlossen 

Á Verbesserung für den fußläufigen Verkehr 

Brücke über die Näthewinde  

Á Ersatzneubau des kompletten Überbaus der Holzbogenbrücke, einschließlich Belag 
und Geländer  

Á Sanierung der vorhandenen Betonwiderlager und Austausch der Lager sowie 
Neuanstrich der landseitigen Geländer 

Á Feierliche Freigabe am 01.09.2022 

Neustädtische Fischerstraße 2. BA und Kleine Münzenstraße 

Á Kooperationsmaßnahme von Stadt und BRAWAG 

Á Fortsetzung der am 22.11.2021 in der Kleinen Münzenstraße begonnenen Arbeiten 
und Beginn des Neubaus der Neustädtischen Fischerstraße ab 25.01.2022  

Á Abnahme der Bauleistungen am 21.11.2022 und Verkehrsfreigabe am 23.11.2022  

Á Bemerkungen: 

o Förderung im Rahmen des städtebaulichen Denkmalschutzes 

Oberflächenverbesserungen in der Altstadt  

Á Plauer Straße 1. BA: 

o Der 1. Bauabschnitt wurde im August 2022 begonnen 

o Kooperation mit StWB -Verlegung von Fernwärmeleitungen und mit BRAWAG: 
Erneuerung Trinkwasserarmaturen  

o Umfangreiche archäologische Begleitung mit hoher Befundlage 

Á Plauer Straße 2. und 4. BA: 

o Beauftragung und Fertigstellung der Planung in 2022 
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Reko Schulstraße Kirchmöser 

Á Bau von Oktober bis November 2022, Freigabe am 25.11.2022 

Á Verbesserung insbesondere für den Busverkehr 

Á weniger Lärmbelästigung 

Á Bemerkung:  

o Reko zw. Straße Am Südtor und Wusterwitzer Str. 

Bau von Fahrradabstellanlagen   

Á Fömi-Antrag wird im 4.Quartal 2022 gestellt;  

Á Bau in 2023 ff,  

Á Bemerkung: 

o Festlegung der Standorte erfolgt nach Abstimmung zwischen den Fachbereichen 
und der städt. Radfahrbeauftragten in Sitzungen der AG Rad 

Barrierefreier Ausbau von Bus-Haltestellen  

Á Fömi-Antrag wird im 4.Quartal 2022 aktualisiert;  

Á Bau ab 2023 ff. 

Á Bemerkungen: 

o Maßnahmen in Abstimmung mit Beirat; vorrangiger Bau von 10 Haltestellen der 
Linie E; Förderprogramm ist leider überzeichnet, deshalb erst voraussichtliche 
Zuwendung für 2023  

FGÜ Ziesarer Landstraße 

Á Genehmigungsplanung erfolgt 

Á Ausschreibung 1. Quartal 2023 geplant  

Potsdamer Landstraße Gehweg 

Á Abstimmung zum Brückenbauvorhaben Potsdamer Straße ist mit dem Landesbetrieb 
erfolgt  

Á Genehmigungsplanung in Arbeit 

Barrierefreie Umgestaltung im Stadtteil Hohenstücken  

Á Ausführung zahlreicher Bordabsenkungen (Stadtrundgang Beirat) abgeschlossen 

Instandsetzung Binnenfeld 

Á Abschnitt von Am Rehhagen bis Zum Eichhorstweg und bis zum Rüsternweg. 
Bituminöse Belagserneuerung. Fertigstellung Anfang Oktober 2022. 

Ausblick 2023  

Brücken auf Bundesstraßen 

Á Für den Neubau der Brücke am Altstädter Bahnhof ist ein Planverfahren 
(Plangenehmigung oder Planfeststellung) erforderlich 
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o Der Stadt Brandenburg ist derzeit keine Zeitschiene bekannt  

o Bemerkungen: 

o Landesbetrieb hat Planungshoheit; Stadt und VBBr sind Beteiligte mit 
Kostentragung entsprechend Planungsvereinbarung vom Dez. 2020, 

o Förderung über Richtlinie kommunaler Straßenbau 

Á Brücke über die DB einschl. Potsdamer Straße;  

o Planung (ohne Planfeststellungsverfahren) ist durch den Landesbetrieb beauftragt, 
Ausschreibungsverfahren ist durch den Landesbetrieb im November 2022 erfolgt 

o Bau ab Oktober 2023 geplant 

o Bemerkungen: 

o Landesbetrieb hat Planungshoheit; Stadt ist Beteiligte mit Kostentragung 
entsprechend Planungsvereinbarung aus 2019, 

Á BÜ Beseitigung Wust 

o Fertigstellung des Brückenbauwerkes im 3. Quartal 2023 geplant 

o Bemerkungen: 

o Landesbetrieb hat Planungshoheit;  

Kostenbeteiligung Ausbau Bundesstraßen  

Á B1/B102 3.BA, Planung zwischen Havelbrücke und Bauhofstraße, Vorplanung liegt vor 

Á B102 Ortsumfahrung Schmerzke 

o durch den Umbau wird eine Erhöhung der Leistungsfähigkeit und der 
Verkehrssicherheit erzielt 

o Bemerkung: 

o Beginn im Januar 2022; Fertigstellung im August 2023 geplant 

o Landesbetrieb hat Planungshoheit; Stadt ist jeweils Beteiligte mit 
Kostentragung; 

o Förderungen über Richtlinie kommunaler Straßenbau 

Bauhofstraße Ɖ Kanalbrücke und Reko Bauhofstraße bis Jacobstraße 

Á Planung in 2023  

Á Bau ab 2024 in Koordinierung mit VBBr und Versorgungsträgern 

Umsetzung und Fortschreibung Verkehrsentwicklungsplan  

Á laufend, sofern Finanzierungsmittel bereitgestellt werden  

Á Bemerkungen:  

o Fortschreibung Lärmaktionsplan Stufe 4 

o Fortschreibung Nahverkehrsplan, 

o Überarbeitung Parkraumkonzept, 

o Weiterführung Radverkehrskonzept 

Geh- und Radweg Grillendamm 

Á Bau von März bis Dezember 2023 geplant 

Á barrierefreier Ausbau 
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Á Bemerkung: 

o von Homeyenbrücke bis Krakauer Straße 

o Fördermittelbe´N|X T MX³ ſ> N|ºӃ « X ¦­ªªÄ«JӃX³ ?º³J¸X«MJÄż Ӄ Xzº Æ­³ 

Verlängerung Gerostraße bis Willi -Sänger-Straße 

Á Bearbeitung der Variantenabwägung, Auswertung von Verkehrszählungen und 
Nachweise der Leistungsfähigkeit. Beteiligung der Öffentlichkeit und politischer 
Gremien über ein Begleitgremium und SVV-Ausschüsse. 

Á Festlegung einer Vorzugsvariante und Weiterbearbeitung über die Entwurfsplanung 
bis zur Planfeststellungsunterlage. 

Á Parallele Planung der Rekonstruktion der Gerostraße von Ziegelstraße bis Knoten 
Brielower Straße. 

Lichtsignalanlage Bauhofstraße/Trauerberg  

Á Bauliche Umsetzung der Planungen zur barrierefreien und richtliniengerechten 
Gestaltung der Lichtsignalanlage am Doppelknoten Bauhofstraße/Jacobstraße und 
Bauhofstraße Trauerberg. 

Verkehrsrechnerzentral e Brandenburg an der Havel 

Á Im Falle der Bewilligung von Fördermitteln erfolgt die konzeptionelle und technische 
Planung für die Erneuerung des Verkehrsrechners, den Aufbau einer 
Verkehrsrechnerzentrale mit umweltsensitiver Steuerung, Nachrüstung der 
Lichtsignalanlagen im Stadtgebiet und Installation eines Parkleitsystems. 

Bau von Fahrradabstellanlagen   

Á Bau in 2023 ff,  

Á Bemerkung: 

o Festlegung der Standorte erfolgt nach Bedarfserfassung /Abstimmung zwischen 
den Fachbereichen und der städt. Radfahrbeauftragten und in Sitzungen der AG 
Rad 

Barrierefreier Ausbau von Bus-Haltestellen  

Á Bau ab 2023 ff. 

Á  Bemerkungen: 

o Maßnahmen in Abstimmung mit Beirat für Menschen mit Behinderungen; 
vorrangiger Bau von 10 Haltestellen der Linie E; Förderprogramm ist leider 
überzeichnet, deshalb erst voraussichtliche Zuwendung für 2023 

FGÜ Ziesarer Landstraße 

Á Ausschreibung im 1. Quartal 2023 geplant  

Á Fördermittel zum Bau einer barrierefreien Bushaltestelle als Bestandteil der 
Baumaßnahme wurden bereits gewährt 

FGÜ- Friedrich-Engels-Straße 

Á Bau von Mai bis Juli 2023 geplant 
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Á Erhöhung der Verkehrssicherheit 

Á  Bemerkung: 

o derzeit Sicherung mit Baustellenampel 

o Finanzierung / Förderung  über Programª ſ?N|ÄӃ- Ä«T ?° XӃÇXz´ N|X³Ä«zż 

Potsdamer Landstraße Gehweg 

Á Ausführungsplanung und Ausschreibung in 2023 

Á Bemerkungen: 

o Abstimmung zum Brückenbauvorhaben Potsdamer Straße ist mit dem 
Landesbetrieb erfolgt, provisorischer Anschluss im Einmündungsbereich solange 
Bundestraßenbau nicht komplett 

o Enge Abstimmung mit Beirat für Menschen mit Behinderungen und 
Lebenshilfe/Fliednerwohnstätte  

Malge Ɖ Deckensanierung  

Á Bau von März bis April 2023 geplant im Zuge der schwächsten Nutzung der Straße 

Á Verbesserung der Zufahrt zur Malge 

Á Bemerkung: 

o Abschnitt zwischen Heerstraße und Bahngleis  

o Überzug der vorhandenen Großpflasterdecke mit Asphaltbeton 

Barrierefreie Umgestaltung im Stadtteil Hohenstücken  

Á Gehwegrekonstruktion von Reha-Klinik bis Straßenbahnhaltestelle Tschirchdamm 

Oberflächenverbesserungen in der Altstadt  

Á Plauer Straße 5. BA: 

o Fertigstellung der Planung und Ausschreibung im 2. Quartal 2023 geplant 

o Bauausführung ab 3. Quartal 2023 geplant; Dauer ca. 12 Monate 
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Fachgruppe 70 - Wasser 

Rückblick 2022  

Überschwemmungsgebiete 

Die endgültige Festsetzung der Überschwemmungsgebiete durch das Land ist in 2022 nicht 
erfolgt und wird für 2025 avisiert.  

Bauvorhaben 

Das Wehr Neujahrsgraben muss erneuert werden, hierfür wird die Planungsphase im Jahr 
2022 abgeschlossen werden. Das Wehr dient vor allem dem Hochwasserschutz und hat eine 
wichtige Bedeutung für den Wasserhaushalt. 

Baumaßnahmen 

Die Erschließung des Bebauungsplans Flachsbruch in Gollwitz wird durch den privaten 
Vorhabenträger im Jahr 2022 abgeschlossen. 

Die Teilerschließung Schmutzwasser im Eichhorstweg zwischen den Abzweigen Birkenweg 
und Mittelweg wird abgeschlossen. 

Sonstiges 

Die Zustandserfassung des Kanalnetzes wurde nach 10 Jahren abgeschlossen. 

Ausblick 2023  

Gewässer allgemein 

Auch 2022 wird die untere Wasserbehörde die Aufgaben und Zielsetzungen sowie den 
Vollzug gesetzlicher Anforderungen Folge leisten und die Gewässer als Bestandteil des 
Naturhaushalts, als Lebensgrundlage des Menschen, als Lebensraum für Tiere und Pflanzen 
sowie als nutzbares Gut schützen.  

Bauvorhaben 

Die Ausschreibung und Vergabe für die Sanierung des Wehres Neujahrsgraben wird erfolgen 
und ggf. in 2023 abgeschlossen. Das Wehr dient vor allem dem Hochwasserschutz und hat 
eine wichtige Bedeutung für den Wasserhaushalt. 

Baumaßnahmen 

& X (³´N|Ӄ X¸Ä«z TX´ ӃXºÊºX« #JÄJM´N|« ººX´ Æ­ª #XMJÄÄ«z´°ӃJ« ſ1 X¦XMX³zż ¦ ««ºX TÄ³N|
Abschluss des Erschließungsvertrages begonnen werden. 

Die Erschließung der Schmutzwasserkanalisation im Mittelweg wird beginnen. 
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Fachgruppe 21 - Stadtkasse 

Kassenkredite 

Rückblick 2022 

Die Kassenkredite konnten im Jahr 2022 weiter reduziert werden. Der niedrigste 
Kassenkreditbestand im Jahr 2022 liegt bisher bei 10 Mio. EUR (2021: 11 Mio. EUR). 

Im Vergleich zum Jahresende 2021 mit 11 Mio. Euro zum aktuellen Stand konnten somit die 
Liquiditätsdarlehen relativ konstant gehalten werden. Einen Beitrag von 11,7 Mio. EUR zur 
Liquidität leistete das Land Brandenburg im Rahmen der Kassenkreditteilentschuldung. 

Der Höchstbetrag für die Kassenkredite wurde mit der Haushaltssatzung 2022/23 von 90 
Mio. EUR auf 60 Mio. EUR gesenkt. Eine weitere Senkung ist mit der Haushaltssatzung 2024 
absehbar. 

Vom 31.12.2016 (Basis der Kassenkreditteilentschuldung) mit einem Bestand von 150 Mio. 
EUR zum aktuellen Stand am 30.11.2022 mit einem Kassenkreditbestand von 10 Mio. EUR ist 
eine Reduzierung der Kassenkredite um 140 Mio. EUR zu verzeichnen. Damit konnten die 
kurzfristigen Darlehen zur Liquiditätssicherung innerhalb von sechs Jahren um mehr als 90 % 
reduziert werden.   

Mit der Aufnahme eines Liquiditätsdarlehens mit einer Laufzeit von 2 Jahren und einem fixen 
Zinssatz von -0,36% konnten im Jahr 2022 wieder Erträge aus der Aufnahme von 
Kassenkrediten generiert werden, im Saldo (Zinsertrag abzüglich Aufwand für Zinsen und 
Verwahrentgelte) etwa 18 TEUR. Somit konnten Kosten für Zinsen vermieden werden, die 
leitzinsbedingt seit dem Sommer 2022 stark anstiegen. Gleichzeitig fielen ab Juli 2022 die 
Verwahrentgelte weg. 

Ausblick 2023  

Für das Jahr 2023 zeichnet sich eine weitere Kassenkreditreduzierung ab. Es wird davon 
ausgegangen, dass das Land im Juni 2023 die letzte Rate der Zuweisung zur 
Kassenkreditteilentschuldung in Höhe von 11,7 Mio. EUR auszahlt. Aktuell wird eingeschätzt, 
dass damit im Jahr 2023 keine Kassenkredite mehr bestehen werden, bzw. diese nur noch 
punktuell erforderlich sein werden. 

Onlinebezahlverfahren  

Rückblick 2022 

Onlinebezahlverfahren wurden in der Vergangenheit bereits für Personenstandsurkunden, 
Bewohnerparkkarten und im Rahmen von iKfz (elektronische An- und Abmeldung von 
Fahrzeugen) angeboten. Im Jahr 2022 kamen die Bestellung und Bezahlung von einfachen 
und erweiterten Meldeauskünften sowie Meldebescheinigungen hinzu.  

Zahlungsmöglichkeiten mit EC-Karte wurden im Jahr 2022 erweitert und sind neben dem 
Bürgerservice, dem Standesamt, der Hauptstelle der Bibliothek und der Zulassungsstelle nun 
auch in der Ausländerbehörde und im Ordnungsbereich für die Bezahlung von 
Bewohnerparkkarten, Jagdpachten und Fischereiangelegenheiten möglich.  
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Die Nachfrage steigt, die Nutzung von Onlinebezahlverfahren hat in den vergangenen Jahren 
um ca. 50 % zugenommen. Der Kartenumsatz am Kassenautomaten in der Zulassungsstelle 
hat sich sogar verdreifacht.  

Ausblick 2023  

Im Rahmen der Umsetzung des Onlinezugangsgesetzes (OZG) sollen im Jahr 2023 weitere 
verschiedene Dienstleistungen online angeboten werden, die dann auch online bezahlt 
werden können, so ist geplant, auch sog. Knöllchen (Bußgelder im ruhenden und fließenden 
Verkehr) online bezahlen zu können.  

Forderungsmanagement 

Rückblick 2022 

Im Jahr 2022 wurden bis Ende November mit knapp 11.000 Mahnungen 4,8 Mio. Euro an 
nicht oder verspätet eingegangenen Zahlungen angemahnt. Aufträge über 1,5 Mio. Euro 
wurden bisher an den Bereich Vollstreckung weitergeleitet. Ein abschließendes Bild wird hier 
jedoch erst nach Abschluss des Jahres ablesbar sein, wenn auch die monatlichen bzw.  
quartalsweisen Forderungen wie Hundesteuer oder Unterbringung im Tierheim an die 
Vollstreckung übergeben wurden. 

565 Aufträge zur Vollstreckung mit einer Forderungssumme von knapp 1,5 Mio. Euro erhielt 
die Stadt in diesem Jahr bereits vom Beitragsservice der Rundfunkanstalt Berlin-Brandenburg. 
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Zum Fachbereich II gehören nach der im Mai bzw. Juni vorgenommenen Veränderung der 
Verwaltungsstruktur die Fachgruppe 24 Beteiligungen, Steuern und Abgaben, sowie der 
Eigenbetrieb Zentrales Gebäude- und Liegenschaftsmanagement. 

Unter Beteiligungen sind die kommunalen Gesellschaften und Eigenbetriebe zu verstehen. 
Die Fachgruppe 24 bereitet die in den Unternehmen zu treffenden Gesellschafterbeschlüsse 
vor und unterstützt die kommunalen Vertreter bei der Wahrnehmung ihrer Aufgaben. Über 
die kommunalen Unternehmen und die Erfüllung der jeweiligen Aufgaben  wird regelmäßig in 
Form des erstellten Beteiligungsberichtes berichtet, auf den an dieser Stelle verwiesen wird. 

Der Fachgruppe obliegt daneben auch die Erhebung der kommunalen Steuern von der 
Hunde- über die Grund- bis zur Gewerbesteuer. Nachdem die erste Zeit der Corona-
Pandemie geprägt war von den wirtschaftlichen Verwerfungen der verhängten Lockdowns 
und sonstigen Beschränkungen der wirtschaftlichen Tätigkeit, dem auch in unserer Stadt 
insbesondere mit dem Instrument der Stundung von Steuerforderungen begegnet wurde, 
bewegt sich die Entwicklung des Einzuges der kommunalen Steuern wieder auf einem 
normalen Niveau.  

Der Bereich bereitet sich aktuell insbesondere auf die Umsetzung der Grundsteuerreform  
vor. Das Bundesverfassungsgericht hatte die bisherige Praxis und insbesondere die als 
Bemessungsgrundlage weiterhin verwendeten, veralteten Einheitswerte für 
verfassungswidrig erklärt und dem Gesetzgeber aufgegeben, die Erhebung der Steuer auf 
eine neue Grundlage zu stellen. Aktuell werden durch die zuständigen Finanzämter die 
notwendigen Daten bei den Grundstückseigentümern erhoben. Die Erhebung führt 
naturgemäß zu einem gewissen Unmut der angefragten Bürger. Sie ist aber wichtig.  

Insbesondere auch im Hinblick darauf, dass die Stadt ihre Zusage zur Aufkommensneutralität 
einhalten will. Es wird im Rahmen der Grundsteuerreform zwar zwangsläufig zu 
Verschiebungen der Steuerlasten unter den Steuerschuldnern kommen, dass es aber zu 
keiner Steuererhöhung im Sinne von Mehreinnahmen für die Stadt kommen soll. Die 
Finanzämter sind aufgefordert, auf der Basis der erhobenen Daten den Kommunen jeweils 
einen Hebesatz vorzuschlagen, der zum gleichen Steuerertrag führt. 
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Eigenbetrieb GLM Ɖ Zentrales Gebäude- und Liegenschaftsmanagement 

Rückblick 2022  

Der Eigenbetrieb Zentrales Gebäude- und Liegenschaftsmanagement betreut und verwaltet 
die städtischen Liegenschaften vom Objekt Klosterstraße über die Schulen und 
Schulsportplätze bis zum kommunalen Wald. Ausgenommen sind Straßen, Wege und Plätze, 
sowie die städtischen Grünanlagen. 

Die Arbeiten des Infrastrukturellen Facility -Managements sollten dabei im Idealfall 
weitgehend unbemerkt erfolgen, gleichwohl sichern sie die Aufgabenerfüllung der 
Verwaltung in vielen Bereichen mit ab. 

Im Jahr 2022 waren erneut neben den zentralen Verwaltungsstandorten 21 Schulobjekte 
inklusive der Sportanlagen zu betreuen, sowie 20 kommunale Kitas. 

Deutlich sichtbarer sind naturgemäß häufig die Projekte des Technischen Facility-
Managements, insbesondere die größeren Baumaßnahmen, zumal sich hier 
Nutzungseinschränkungen während der Bauarbeiten zumeist nicht gänzlich verhindern lassen. 

Für das Jahr 2022 sind dabei insbesondere nachfolgende Investitionen zu nennen: 

Á Fortführung des Neubaus Mensagebäude am Bertolt-Brecht-+Éª«J´ Äª ƎǎŸǏǏǍŵӄ AƦƏ 

Á Abschluss Sanierung der Südfassade einschließlich Installation von sommerlichem 
Wärmeschutz am Bestandsgebäude des Bertolt-Brecht-+Éª«J´ Äª´ ƎǑǔǒŵǓ AƦƏ 

Á Neubau Mehrzweckgebäude an der Konrad-Sprengel-Grundschule, wesentlicher 
 M´N|ӃÄ´´ «­N|  ª ӃJÄZX«TX« 0J|³ ƎǎŸӄǒǑŵǐ AƦƏ 

Á Sanierung/Modernisierung der Sporthalle in der Beethovenstraße, wesentliche 
*X³º z´ºXӃӃÄ«z  ª 0J|³ ǏǍǏǏ ƎǔǏǔŵǒ AƦƏ 

Á Abschluss der Ausstattung mit sommerlichem Wärme- und Sonnenschutz der 
Havelschule und der Pestalozzi-Schule 

Á Cª´XºÊÄ«z TX´ ſ& z ºJӃ°J¦ºX´ ?N|ÄӃX«żƉ Installation der örtlichen Netzwerk - und 
elektrischen Anlagen  

o Konrad-Sprengel-Schule 

o Curie-Schule Große Münzenstraße 

o Fontane-Schule 

o Otto -Tschirch-Schule 

o Havelschule 

o OSZ Flakowski 

o Gebrüder-Grimm-Schule 

o Berufsorientierte Schule Kirchmöser 

Á AX Ӄ´J« X³Ä«z TX´  Ä¸X«zXӃ○«TX´  « TX³ 1.A ſ?N|³ ºº Z ³ ?N|³ ººżŵ 5JÈ-Herm-Straße 

Á 5­TX³« ´ X³Ä«z X «X³ +³Ä°°X«X «|X º TX³ 1.A ſ5X«´N|X«´¦ «TX³żŵ FJ³´N|JÄX³
Straße 

 

Hinzu kamen nachfolgende größere Instandsetzungsmaßnahmen: 

Á Am Gebäudekomplex des Brandenburger Theaters:  

o Erneuerung Fernwärmetrasse von der FW-Station zum Gebäude 
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o Überarbeitung der Gebäudeleittechnik, insbesondere für die Brandschutzklappen 

o Instandsetzung der Vordach-Konstruktion am Haupteingang 

Á Abschluss der stufenweisen Dachsanierung am Sattelplatzgebäude der Regattastrecke 

Á Malerarbeiten in der Fontane-Grundschule 

Á Instandsetzung von WC-Anlagen im Bertolt-Brecht-Gymnasium 

Á Sanierung des Balkons (= Rettungsweg) an der Musikschule 

Á Erneuerung von Falttrennwänden zur flexiblen Raumnutzung in der Pestalozzi-Schule 
´­Ç X  « TX« 1 «TX³ºJzX´´º○ººX« ſ?­««X«´N|X «ż Ä«T ſ6JºÄ³-1.A żŸ 

Ausblick 2023  

Auch im Jahr 2023 werden die verschiedenen Programme zur Sanierung an Schulen und 
Sportanlagen fortgesetzt. Eine besondere Herausforderung stellt dabei die Gewährleistung 
ausreichender räumlicher Kapazitäten an bzw. in Schulen und Kitas dar. Aktuell sind dabei die 
modulweisen Erweiterungen der Schulobjekte Caasmannstraße und Innenstadthort als 
Projekte des nächsten Jahres zu nennen. 

Darüber hinaus sind in 2023 insbesondere die Planungen zum Projekt des Bildungscampus 
und zur Sanierung der baufälligen Gebäude im Hoftrakt des Museums Frey-Haus 
fortzusetzen. 

Neben den vorgenannten Bauprojekten stand gerade in diesem Jahr im Technischen Facility-
Management das Thema Energie und Energiesparen im Mittelpunkt. Der russische 
Angriffskrieg auf die Ukraine und die verhängten Sanktionen hatten erhebliche Auswirkungen 
auf den Energiesektor, die Preise und auch auf die Gewährleistung ausreichender 
Versorgungssicherheit. So zeigte sich insbesondere in Deutschland die über die Jahre weit 
ausgedehnte Abhängigkeit von russischen Gaslieferungen.  

Zur Sicherstellung der Versorgungssicherheit wurden vielfältige Maßnahmen ergriffen, die 
letztlich aber auch vom möglichst weitreichenden Erfolgen im Bereich des Einsparens von 
Energie, insbesondere Erdgas abhängig waren bzw. sind.  

Die Stadt setzt dabei die diesbezüglich erlassenen rechtlichen Bestimmungen in ihren 
Gebäuden um und hat darüber hinaus noch weitere Maßnahmen ergriffen. War die 
8°º ª X³Ä«z XºÇJ TX³ ( «´ºXӃӃÄ«zX« TX³ ,X ÊÄ«z´J«ӃJzX« MX³X º´ ´X º 0J|³X« ſAJzX´zX´N|○Zºż
für GLM, so kommt den Maßnahmen aktuell nochmals eine gesteigerte Bedeutung zu. 

Bei der Identifizierung der vorrangigen Handlungsnotwendigkeiten konnte im Jahr 2022 auch 
erstmalig auf den veröffentlichten Energiebericht für kommunale Gebäude zurückgegriffen 
werden. 

Der Bereich Liegenschaftsmanagement kümmert sich um die Aufgaben, welche der Stadt als 
Eigentümerin von Grundstücken zufallen. 

Neben dem Ankauf/Verkauf oder Verpachtung von Grundstücken oder der Gewährung von 
Erbbaurechten zählen dazu die Einräumung von sonstigen Nutzungs- Wege- oder 
Leitungsrechten. 

Eine besondere Herausforderung stellte und stellt 2022 dabei gegenwärtig die Erstellung der 
Zuarbeiten an das Finanzamt im Zuge der bereits oben angesprochenen Grundsteuerreform 
dar, welche ja auch für die zahlreichen städtischen Objekte zusätzlich zu den sonstigen 
Aufgaben zu leisten ist. 

Diese Arbeiten werden auch noch im Jahr 2023 fortgesetzt werden müssen. 
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Zum Bereich des Liegenschaftsmanagements zählt auch der Stadtwald. 

Die Arbeiten des Stadtwaldes sind weiterhin geprägt von den Herausforderungen, welche 
sich aus dem Klimawandel und insbesondere der zunehmenden Trockenheit ergeben.  

Stand bisher die ertragreiche Baumart der Kiefer im Mittelpunkt der Bewirtschaftung, zeigen 
nicht nur aber insbesondere auch die teils verheerenden Waldbrandereignisse die 
Notwendigkeit des Waldumbaus auf. 

Dabei wurden im Jahr 2022 gepflanzt / aufgeforstet:  

Á 52.000 Stück Baumsetzlinge 

Á Fläche: 8 Hektar. 

 

Für 2023 sind geplant: 

Á Pflanzung: 100.000 Stück 

Á Fläche: 12 Hektar. 
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*JN|MX³X N| ǐǓŷ*XÄX³ÇX|³ Ä«T >XººÄ«z´ÇX´X« 
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Fachbereich 37 - Fachbereichsleitung informiert  

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Feuer - und Rettungswache der 
Stadt Brandenburg an der Havel sind für eine große Zahl sehr 
unterschiedlicher Aufgaben verantwortlich.  Derzeit arbeiten 164 
Mitarbeiter der Wache im Tages - und Schichtdienst. Neben dem Virus 
Sars-Cov-2, welches Anfang des Jahres noch unseren Alltag bestimmte, 
haben wir uns neuen Herausforderungen gestellt. Wir haben Pläne 
umgesetzt, Technik beschafft, uns neue Ziele gesteckt und jede Menge 
Brände gelöscht. Zu den größeren Einsätzen in diesem Jahr zählen: 

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 10: 
Fachbereichsleiter 
Matthias Bialek 



Fachbereich 37: Feuerwehr und Rettungswesen Ɖ Rückblick 2022, Ausblick 2023 

 75 

 

 

 

Abbildung 11: Pressemitteilungen des Fachbereichs, Screenshot von der Website 
https://feuerwehr.stadt -brandenburg.de 
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Was war sonst noch los in der Fontanestraße, lesen Sie hier: 

 

 Abbildung 12: Facebook Post der Fanseite des Fachbereichs 
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Die einzelnen Fachgruppen haben im Folgenden ihren Rück- und Ausblick zusammengestellt. 
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Fachgruppe 37.0 - Aus- und Fortbildung und QM  

Rückblick 2022  

Qualitätsmanagement  

Á im Qualitätsmanagement (QM) wurde das Portal " Meldungen" bezüglich 
Beleidigungen und Angriffen auf unsere Mitarbeiter am 01.07.2022 in Betrieb 
genommen. Bisher gab es 11 Sachverhalte. 

Á bis Stand 30.11.2022 wurden 358 Anliegen bearbeitet. Das sind Anliegen, die an uns 
gestellt werden und die an unsere Partner (Landkreise) herausgehen. Einen Großteil 
nimmt die Zusammenarbeit mit der Polizei ein. 

Aus- und Fortbildung   

Im Jahr 2022 wurden 36 Ausbildungen mit 304 Teilnehmern in der Feuerwehr Brandenburg 
durchgeführt:  

Á Truppmann Teil 1 - 16 Teilnehmer 

Á Truppmann Teil 2 - 18 Teilnehmer 

Á Truppführer - 18 Teilnehmer 

Á 2 x Atemschutzgeräteträger - 24 Teilnehmer 

Á Herstellereinweisung Atemschutzgerätewarte - 12 Teilnehmer 

Á Unterweisung Füllberechtigte - 12 Teilnehmer 

Á 6 x Ausbildung HFS - 37 Teilnehmer 

Á 3 x Unterweisung Bahnerden - 42 Teilnehmer 

Á 2 x Maschinist Hubrettungsfahrzeuge (DL-M) - 14 Teilnehmer 

Á TEL-Ausbildung - 7 Teilnehmer 

Á Dispo M3-Vorbereitung - 8 Teilnehmer 

Á 16 x Schulung Webclient CEVAS - 96 Teilnehmer 

Weiterhin waren Lehrgänge geplant, mussten jedoch aufgrund von Erkrankungen / 
Technikausfällen abgesagt werden. 

Á 2 x Bootsführer  

Bei anderen Ausbildungsstätten werden / wurden 97 Ausbildungen durchgeführt:  

Á Zugführer Ɖ 2 

Á Gruppenführer Ɖ 4 

Á Ortswehrführer Ɖ 1  

Á Atemschutzgerätewart Ɖ 3 

Á Gerätewart Ɖ 2  

Á Leitstellen Disponenten Modul1 Ɖ 7 

Á Leitstellen Disponenten Modul3 Ɖ 9 

Á Gruppenführer BF Ɖ 4 

Á Anpassung Disponenten (Grund) Ɖ 4 

Á Anpassung Disponenten (Führung) Ɖ 4 

Á Anpassung Disponenten (Rettungsdienst) Ɖ 5 

Á Notfallsanitäter Anpassung 480 h Ɖ 4 

Abbildung 13: Lehrgang bei der Feuerwehr 
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Á Sonstige (Online Fortbildungen / Seminare) Ɖ 48 

Zwei weitere Ausbildungen waren geplant, konnten jedoch nicht durchgeführt werden. 

Dies lag zum Teil an krankheitsbedingten Ausfällen, kurzfristig zugeteilten Lehrgangsplätzen 
und abgesagten Lehrgängen. 

Laufbahnausbildungen / Grundausbildungen 

mittlerer feuerwehrtechnischen Dienst : 

Á 5 abgeschlossene Ausbildungen (aus 2021) 

Á 3 laufende Ausbildungen (BF-Potsdam) 

 

gehobener feuerwehrtechnischer Dienst: 

Á 1 NWT (IdF Münster) 

Á 3 NWT (BF-Potsdam) 

Á 2 laufende Ausbildungen (Brandoberinspektoren) 

Á 2 Mitarbeiter im Aufstieg (gD)  

Praktika 

Im Rahmen von Weiterbildungen und Laufbahnausbildungen wurden bei der Feuerwehr 
Brandenburg 27 Mitarbeiter anderer Aufgabenträger geplant: 

Á mittlerer Dienst 16 Ɖ durchgeführt: 14 Praktika 

Á gehobener Dienst 16 Ɖ durchgeführt: 8 Praktika 

Á ausgefallen 10 Praktika 

Für die eigenen Ausbildungen wurden / werden 41 Praktika organisiert. Von diesen wurden 
17 Praktika bei der Berufsfeuerwehr Brandenburg absolviert. 24 Praktika wurden bei 
externen Dienststellen absolviert. 

Übungen 

Die Führungskräfteausbildung (BF) behandelte Führungshilfsmittel, Planspiele und 
Stabsarbeit. 

Besonderheiten 2022 

Die ortsfest eingerichtete Technische Einsatzleitung (TEL) / Befehlsstelle der BF Brandenburg 
konnte 2022 bei der Bewältigung von 2 Unwetterlagen genutzt werden.  

Für die Aus- und Weiterbildung  der Feuerwehrangehörigen wurden intern Lehrgänge neu 
organisiert (Maschinist Hubrettungsfahrzeuge, Bootsführer, HFS-System). Dadurch konnte 
der Bedarf an entsprechenden externen Lehrgängen gesenkt werden. 

Durch die Nachwirkungen der Pandemie wird im Bereich der auf Aus- und Fortbildung 
weiterhin ein erheblicher Organisationsaufwand notwendig.  
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Ausblick 2023  

Qualitätsmanagement  

Á im Qualitätsmanagement (QM) ist die Inbetriebnahme des Portals Meldungen an "RD 
und Technik" geplant. Es ist bisher alles fertig. Es liegt nur noch am Personalamt. 

Aus- und Fortbildung   

Neben den wiederkehrenden Ausbildungen liegen im Jahr 2023 die Schwerpunkte bei 
folgenden Themen: 

Á Ausstehende Ausbildungen (Rettungssanitäter, Notfallsanitäter) sind weiterhin 
nachzuholen. 

Á Bisher wurde die Vollzeitausbildung zum Notfallsanitäter nicht begonnen. 

Á Die intern durchzuführenden Lehrgänge sollen weiter ausgebaut werden. 

Á Aufgrund steigender Kosten in allen Bereichen fallen auch für die Aus- und 
Fortbildung deutlich höhere Kosten an. So steigen z.B. die Lehrgangskosten an der 
Landesschule und technischen Einrichtung (Eisenhüttenstadt) um 1/3 im Vergleich 
zum Vorjahr. Für andere Bildungsträger ist mit einer ähnlichen oder noch größeren 
Steigerung zu rechnen.  
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Fachgruppe 37.1 - Allgemeine Verwaltu ng / Rettungsdienst  / 
Katastrophenschutz  

 

Abbildung 14: Team der Fachgruppe 37.1 

Rückblick 2022  

Finanzen/Verwaltung:  

Á Kontierung von mehr als 2.000 Eingangsrechnungen und mehr als 350 
Ausgangsrechnungen  

Á Veröffentlichung der Int ernen Richtlinie Nr. 02/2022 zur Regelung der 
Zuständigkeiten zur Auftragserteilung für Vergaben in dem FB 37 

Á Veröffentlichung der Internen Richtlinie Nr. 04/2022 zur Regelung zur Umsetzung der 
Inventarisierung im FB 37 

 

Abrechnung Feuerwehreinsätze: 

Á Abrechnung von über 200 Feuerwehreinsätzen 

Á Abarbeitung der Einsätze von Vorjahren nur noch rückläufig, da Bearbeitungslücke 
mehr geschlossen ist 

  




































































































































